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EDITORIAL

Liebe Alstereltern, 

Weihnachten ist das Fest der Freude und der Liebe. Doch vielen in 

Hamburg ist gerade nicht freudig zumute: Eimsbütteler, Uhlenhors-

ter und Winterhuder kochen vor Wut über das Busbeschleunigungs-

programm der Stadt. Als Ergebnis kurven Anlieger noch länger 

bei der Parkplatzsuche herum und Ladenbesitzer spüren bereits 

deutlich, dass sich der Wegfall von Parkflächen zugunsten des  

öffentlichen Nahverkehrs und der Radfahrer negativ auf ihre 

Umsätze auswirkt. Natürlich denken auch sie alle an Umwelt und 

Klima, doch Sonne, Regen und UV-Werte zahlen keine Rechnun-

gen. Gerade in Zeiten, in denen Kunden alles im Internet bestellen 

können, sind unsere Einzelhändler auf jeden persönlichen Besuch 

angewiesen. Wir genießen es, in schön dekorierten, gut sortierten 

Geschäften zu shoppen, uns mit den Menschen dort zu unterhalten 

und uns beraten zu lassen. Vielleicht geht es ja einigen politischen 

Entscheidern auch so? 

Weihnachten ist die Zeit der guten Wünsche und Hoffnungen: Bei 

der Parkplatzsuche wünschen wir allen viel Gelassenheit. Unseren 

Lesern und Kunden wünschen wir ein zauberhaftes Weihnachts-

fest und etwas Ruhe vom Alltagsstress. Genießen Sie Hamburg im 

Lichterglanz, das gute Vorweihnachtsprogramm rund um die Alster 

(ab S. 35) und rutschen Sie in ein hoffentlich gutes, neues Jahr – mit 

Bürgerschaftswahl.

Natasha & Daniela

Natasha Altendorf, 
Daniela Hoepfner

v.l.

Unsere nächste Ausgabe erscheint am 15. Februar 2015
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Aktuelle Alsternews auf www.alsterkind.com

ALSTERKIND
Abo: 4 Ausgaben

+ Prämie!
für nur 18 Euro
E-Mail an: redaktion@

alsterkind.com

Prämie:
Zuckerbrot-Buch
vom Hamburger 

Sturmkind

www.sturmkind.de
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Teamwechsel im Kindersalon 
Neues gibt es vom und im „Winterhuder Kindersalon“. 
Seit dem 1. Oktober ist Sylvia Wolff (Foto) die alleinige In-
haberin des Kindermodeladens in der Dorotheenstraße 
184A. Mit zwei Müttern aus dem Stadtteil freut sie sich, 
ihre Kunden zu beraten. Es gibt klassische und moderne 
Kindermode für Kids von 0 bis 12 Jahre. Das bestehende 
Angebot ist um die Marken „Jake Fischer“ und „Molo“ er-
weitert worden, ab Dezember kommen noch „noppies“ 
und „Bellybutton“ hinzu. Aufgepasst: Mit der Anzeige aus 
ALSTERKIND erhalten Kunden einmalig 10 % Rabatt auf 
die Winterkollektion! Geöffnet: Mo - Fr 10-12:30 und 14-
18:30 Uhr, Sa 10-14 Uhr. Mehr Infos unter 46779969 oder 
www.winterhuder-kindersalon.de

Die Spielzeug-Dealer in Eimsbüttel
Gutes Spielzeug? Gute Beratung? Gute Auswahl zum 
Anfassen? Darauf können sich Große und Kleine beim 
Spielwaren-Fachgeschäft „SpielPlatz! Gutes Spielzeug“ 
in den Karl-Schneider-Passagen in Eimsbüttel verlassen. 
Catrin Markhoff und ihr Team lassen keine Messe aus, 
um ihre Kunden mit immer neuen, schönen Dingen zu 
überraschen. Toll: Ende November kann der selbstent-
worfene Adventskalender nur für Eltern abgeholt wer-
den, denn das gesamte Team hat sich für jedes Türchen 
eine besondere Aktion ausgedacht. Halleluja! Geöffnet 
Mo-Fr 9:30-18:30 Uhr, samstags 9:30-16 Uhr (Nov/Dez 
bis 18 Uhr) Heußweg 37a, Karl-Schneider-Passagen,      
U-Bahn Osterstraße. Mehr Infos unter 43099920 und 
www.spielplatz-hamburg.de

Neu in Eppendorf
„Confetti“ heißt der neu eröffnete Kindermodeladen in 
der Eppendorfer Landstraße 8. Hier lassen sich traditi-
onelle Weltmarken wie „Paz Rodriguez“, „Laranjinha“, 
„Knot“ u.v.m. finden. Im Angebot ist klassisch, elegante 
Bekleidung, passend zum Beispiel für das Weihnachts-
fest, wie auch alltagstaugliche Strickkleider, bequeme 
Shirts und Hosen. Besonderen Wert legen die drei Be-
sitzerinnen Ernesta Kulak, Maria Thon und Bruni Weber 
auf Naturmaterialien, Qualität und ein ausgewogenes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Die drei arbeiten seit über 10 
Jahren in der Kindermode-Branche und haben sich mit 
„Confetti“ einen Herzenswunsch erfüllt. Sie freuen sich, 
Mo – Fr 10-19 Uhr und Sa 10-16 Uhr ihre Kunden zu be-
raten. www.confetti-kindermoden.de

Einsätze vervierfacht
Das Konzept der schnellen Kinderbetreuung im Krank-
heitsfall schlägt voll ein. Inzwischen sind schon 35 Not-
fallmamas im Einsatz. Neben Hamburg, Berlin und Frank-
furt sollen die Profis demnächst auch in NRW Eltern in 
Bedrängnis helfen. In Hamburg greifen schon etablierte 
Firmen wie „comdirect“, „stilwerk“ und „Tom Tailor“ auf 
die Spezialisten zurück. Die besonders ausgebildeten 
„Notfallmamas“ sind für die kranken Kinder da, wenn 
die Eltern wichtige Termine haben. Das Tolle: Der Ein-
satz kann steuerlich abgesetzt werden. „Notfallmama“-
Geschäftsführerin Angela Schmidt: „Die Einsätze haben 
sich vervierfacht und wir sind sehr glücklich, dass die 
Notfallmamas so gut angenommen werden.“ Mehr In-
fos: 27865784 oder www.notfallmamas.de
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Kicking Kids jeden Dienstag
Bei „Thaiholics“ im Mühlenkamp 41-41 (im Hinterhof von 
„Budni“) geht es in erster Linie darum, Kindern Spaß am 
Sport und Selbstvertrauen zu vermitteln. Körper, Geist 
und Schnelligkeit werden spielerisch mit Kraft, Ausdau-
er und Beweglichkeit kombiniert. Dieses Training fördert 
den Respekt vor sich selbst und den Mitmenschen und 
kanalisiert Aggressionen. Hier flippen Kinder aus, ent-
spannen und werden dadurch selbstbewusst. Raufen, 
Rollen, Laufen, Werfen, Hüpfen und Boxen schulen die 
Persönlichkeit der Kleinen von 6-10 Jahre. Gleichzeitig 
lernen sie, sich effektiv zu verteidigen und auch gegen 
stärkere Angreifer durchzusetzen. Trainings- und Probe-
stunde findet jeden Dienstag von 17-18 Uhr statt. Mehr 
Infos unter 27871828 oder www.boxingmovement.de

Kleine Forscher im Wald
Die Waldforscher im Waldkindergarten im Niendorfer 
Gehege erleben die Natur jeden Tag neu, lernen von 
und spielen mit ihr. Montag bis Freitag von 8:30 bis 
15:30 Uhr bei Bedarf auch länger wird der Wald erobert, 
die Stadt erkundet und im Gemüsegarten eigenes Essen 
gesät. Es gibt bis zu drei Gruppen von max. 24 Kindern, 
abgerechnet wird mit dem Kita-Gutschein ohne Zuzah-
lung. Die Waldforscher kooperieren mit dem Reiterhof 
gegenüber. Dort können die Kinder am Voltigier-Un-
terricht teilnehmen. Im Winter gibt’s im Bollerwagen 
immer heißen Tee, warme Decken und Notfallwechsel-
wäsche. Bei schlechtem Wetter werden in der Waldfor-
scherhütte Geschichten erzählt und gespielt. Mehr Infos 
unter 41330583 oder www.kita-waldforscher.de
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4 Jahre Wohngeschwisterchen
Happy Birthday „Wohngeschwisterchen“! Vor 4 Jahren 
haben die Wohngeschwister Carsten und Dag Lübke ih-
ren Kinderladen im Schanzenviertel im Schulterblatt 98 
eröffnet. Im Angebot: hippe Kindermode, hochwertige 
Kindermöbel, Kinderwagen, Autositze, tolles Spielzeug 
und Accessoires auf 170 Quadratmetern. Gefeiert wird 
am Samstag den 22. November mit lustigem Kinder-
schminken, einem Gewinnspiel, bunten Luftballons so-
wie Getränken und Snacks for free. Mehr Infos auf www.
wohngeschwisterchen.de. Zum Geburtstag verlosen 
ALSTERKIND und Wohngeschwisterchen 5 Einkaufs-
gutscheine à 30 Euro. E-Mail mit dem Stichwort „Wohn-
geschwisterchen“ bis zum 3. Dezember an redaktion@ 
alsterkind.com – Name und Adresse nicht vergessen!

DM-Eröffnung in Eppendorf
In der Eppendorfer Landstraße 108 eröffnete dieses mo-
tivierte Team kürzlich die 12. „dm“-Filiale in Hamburg. 
„Balea“, „Sundance“, „babylove“ – kaum ein Haushalt mit 
Kindern, der diese Produkte nicht vorrätig hat. Mit mehr 
als 12.500 Drogerieartikeln und 24 „dm“-Marken für Kör-
perpflege, Gesundheit, Haushalt oder Baby freuen sich 
nun auch die Eppendorfer Mo-Sa von 8-21 Uhr über das 
breite Sortiment für den täglichen Bedarf. „Besondere 
Highlights sind unsere dm-Kinderwelt, die moderne Fo-
tostation und unser Glückskind-Programm für Familien 
mit Kinder bis zu 12 Jahre, das nach E-Mail-Registrierung 
mit Geburtstagsgeschenken, Rabatten, News u.v.m. 
überrascht“, so Filialleiterin Sabrina Bauer. Mehr Infos 
unter 30031284 oder www.dm.de

Räume für Kids
„Bei meinen Aufträgen zur Raumgestaltung arbeite ich 
viel mit schmalen und verwinkelten Räumen, die opti-
mal genutzt werden sollen“, erklärt die Hamburgerin 
Nadine Hinsch, die mit „Living For Kids“ Farbe, Propor-
tion, Altes und Neues auf den Raum abstimmt und so 
ein Wohlfühlreich schafft. Neben den Möbeln spielt vor 
allem auch die Farbwirkung eine Rolle, damit der Raum 
Geborgenheit schenken und kreative Ideen wecken 
kann. Dabei sollen sich die Möbel und Accessoires den 
Altersansprüchen des Kindes schnell anpassen. „Living 
For Kids“ bietet von einer 2-stündigen Beratung über 
3D-Raumkonzepte mit genauer Kostenaufstellung bis 
zur finalen Umsetzung für jeden etwas an. Mehr Infos 
unter 0173-6020737 oder www.living-for-kids.de

Edeka Kraus jetzt in Eppendorf
„Moin Moin“ grüßen die 30 freundlichen und qualifizier-
ten Mitarbeiter der neuen „Edeka Kraus“-Filiale in der 
Eppendorfer Landstraße 108-110 immer Mo-Sa von 7 bis 
21 Uhr und machen den Einkauf mit einer Auswahl von 
günstigen Basisartikeln bis hin zu Spitzenqualitäten zum 
Erlebnis. „Bei uns gibt’s auf fast 1000 qm täglich frische 
Produkte aus der Region an der großen Käse-, Wurst- und 
Fleischtheke, Bio-Produkte aus kontrolliert biologischem 
Anbau, ein breites Marken- und Eigenmarken-Angebot 
und Serviceleistungen wie kostenlose Parkplätze, Gut-
scheine, Lieferservice und individuell zusammengestellte 
Präsentkörbe“, so Inhaber Sebastian Kraus mit Marktlei-
terin Anna-Lena Wilk (Foto). Mehr Infos unter 41467390 
und mein.edeka.de/eh/de/nord/5752/index.jsp
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Bezauberndes zum Kuscheln
Eulen nach Athen zu tragen, macht keinen Sinn, hat uns 
die Redensart gelehrt. Viel besser aufgehoben sind die 
Eulen im Kinderzimmer, hat sich Steffi Prauser gedacht. 
Sie eröffnete dieses Jahr „myphileo“, den Online-Shop 
für Mutter und Kind, mit 50 cm großen Stoff-Eulen. „Die 
Eulen sind mit ihren großen Augen und einer Form, 
die zum Umarmen einlädt, enorm gefragt“, erzählt die 
kreative Gründerin. Mittlerweile bietet „myphileo“ viele 
weitere Produkte, die alle in liebevoller Handarbeit ent-
stehen und individualisierbar sind. Die aktuellen Renner 
sind Patchworkdecken und Spieluhren. Prauser: „Bei 
schönen Melodien Kuscheln und Träumen – da würde 
jeder gern noch einmal Baby sein.“ www.myphileo.de

Schön, schöner, bellapelle
„bellapelle“ hat ein neues Studio in der Kaifu-Lodge 
in der Bundesstraße 107, das auch sonntags und für 
KAIFU-Nicht-Mitglieder geöffnet ist. Neben den Studios 
im Schulterblatt 3 und in der Ottenser Hauptstraße 19 
ist es die dritte Filiale mit Fokus auf medizinische und 
apparative Kosmetik, die zudem eine liebevolle Kinder-
betreuung anbietet. Innovative Jetpeel-Behandlungen 
sind hier im Trend. Mit dieser neusten Mikrodermabra-
sionsmethode lässt sich die Haut intensiv peelen und 
macht sie dadurch aufnahmefähig für nachfolgende 
Substanzen, die tief in die Haut gebracht werden. Der 
Geschenketipp: Behandlungs- und Wertgutscheine gibt 
es in allen Studios oder im Onlineshop www.bellapelle-
shop.de. Mehr Infos unter www.bellapelle.de

GEWINNE
1 von 5 Einkaufs-

gutscheinen!



ALSTERKIND6

Moderne und klassische Architekturelemente prägen das Bild des 2014 fertiggestellten Gebäudetrios E3. Das Ge-
bäude liegt im historischen Herzes des alten Eppendorfs. Diverse Kindergärten, Schulen und Parks sowie Geschäfte 
und Restaurant sind in unmittelbarer Nähe. Die Wohnungen sind exklusiv und modern ausgestattet und verfü-
gen über Balkone, Loggien oder Terrassen. Besonders toll für Familien sind die grünen Innenhofoasen. Und: Die  
Wohnungen sind provisionsfrei!

TRAUMOBJEKTE AN DER ALSTER

Moderne Mietwohnungen 
im Herzen von Eppendorf

Eppendorfer Landstr. 110/
Hahnemannstr. 17 A+B
Wohnfläche: ca. 105-137 m²
Zimmer: 3 bis 4 Zimmer 
Baujahr: 2014 
Energieausweis: B, Haus 1: 
74 kWh/m²·a, Haus 2: 84 kWh/m²·a, 
Haus 3: 92 kWh/m²·a, FW
Miete: Nettokalt ab 1.760,35 Euro
Tiefgaragenstellplatz anmietbar

Für weitere Auskünfte sowie 
Besichtigungstermine stehen die 
Mitarbeiter der Büros von 
Dahler & Company 
gern zur Verfügung: 
Außenalster West: 4153960
Eppendorf: 48092425
www.dahlercompany.com

IMMOTIPPS

Die Immobilie befindet sich in einer ruhigen Wohnstraße in Uhlenhorst. Die Nähe zur Außenalster bestimmt maß-
geblich die hohe Wohn- und Lebensqualität. Die sehr gepflegte, lichtdurchflutete Wohnung mit zwei Bädern liegt 
im 1. Obergeschoss eines klassisch anmutenden Gebäudes mit 12 Wohneinheiten. Ein Fahrstuhl ist vorhanden. Die 
2,70 Meter hohen Decken, glattverputzte Wände, bodentiefe Holzfenster und der Südbalkon vermitteln ein ange-
nehmes Raumgefühl.

Schöner Wohnen in 
einer Eigentumswohnung 
in Uhlenhorst

Wohnfläche: ca. 96 m²
Zimmer: 3
Baujahr: 2006
Energieausweis: 51,47 kWh/m²·a
Fußbodenheizung: Fernwärme
Kaufpreis: 625.000 Euro
Tiefgaragenstellplatz: 27.500 Euro

Für weitere Auskünfte sowie 
Besichtigungstermine steht 
ENGEL & VÖLKERS 
Uhlenhorst unter Tel. 18984600 
gern zur Verfügung.
www.engelvoelkers.com
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In der Nachbarschaft gibt es alles, was eine hohe Lebensqualität ausmacht: Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants, 
Schulen, Kindergärten, Sportclubs und die Außenalster in fußläufiger Nähe. Die stilvolle Mietwohnung befindet 
sich in einem repräsentativen Mehrfamilienhaus. Die großzügige Wohnung ist alarmgesichert, verfügt über einen 
Kamin, einen hellen Wintergarten und zwei Balkone, einer ist 16qm groß und nach Südwesten ausgerichtet. 

Stilvolle Mietwohnung in der 
Belleetage in Uhlenhorst

Hofweg, Uhlenhorst 
Wohnfläche: ca. 215 m²
Zimmer: 6 + zwei 1/2 Zimmer
Baujahr: 1884
Energieausweis: liegt noch nicht vor
Miete: Nettokalt 2.900 Euro,
Bruttowarm: 3.373 Euro
Außenstellplatz und Doppelgarage 
stehen zur Verfügung.

Für weitere Auskünfte sowie 
Besichtigungstermine steht 
Müller-Klug & Krüll 
unter Tel. 473329 
gern zur Verfügung.
www.mkk-immobilien.de
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REISETIPPS

Mit drei Generationen auf die Insel

Mallorca ist die Trauminsel vieler Deutscher – mit warmen Temperaturen, dem 

Mittelmeer und viel Raum für Aktivitäten, wie Schwimmen, Radfahren, Golfen, 

Shoppen, Feiern, Essengehen und vielem mehr. Die Insel bietet für jede Generation 

etwas – und im Resort „Carrossa“ lässt sich der gemeinsame Urlaub mit Kindern, 

Eltern und Großeltern, Tanten … perfekt gestalten. Denn die wunderschönen 

Landhäuser, die traumhaft gelegen sind auf dem herrschaftlichen Landsitz im 

Nordosten der Insel, in der Nähe von Artà, bieten Privatsphäre für jede Generation 

und gleichzeitig viel Raum für gemeinsame Stunden. „Nähe mit viel Freiheit“ ist 

das Motto. Die Landhäuser sind luxuriös und modern eingerichtet. Jedes Zimmer 

hat sein eigenes Badezimmer. Für die Kinder ist gesorgt mit Kinderbett, Hochstuhl 

und vielen Spielen. Viel Spaß hat die gesamte Familie gemeinsam am langen 

Tisch beim Essen oder an den Spieleabenden, im großzügigen Wohnbereich, 

in der bestens ausgestatteten Küche, auf der wunderschönen Terrasse mit 

Außenküche und am großen Pool. Einkaufen auf dem Markt von Artà, Ausflüge an 

die umliegenden Strände, Golfen auf einem der 6 Plätze in der Nähe. Für jeden ist 

etwas dabei – Spaß und Erholung für die ganze Familie. 

Mit der Familie in See stechen

Leinen los und ab auf eine Kreuzfahrt: zu den Kanaren, auf eine Transatlantikour 

von Großbritannien bis in die USA, in dem Persischen Golf die Arabischen Emirate 

entdecken oder doch lieber in die Karibik. Diesmal geht es nicht mit dem Flieger 

in die Ferne, sondern per Schiff. Das See-Abenteuer kommt den manchmal 

unterschiedlichen Bedürfnissen von Eltern und Kindern gleichermaßen 

entgegen: Die Eltern freuen sich über das gute Essen, die Annehmlichkeiten und 

den Service wie in einem exklusiven Hotel, die Kinder freuen sich über die diversen 

Möglichkeiten, aktiv zu werden. Und zusammen freut sich die gesamte Familie, 

ohne Reisestress viel sehen zu können. Das Schiff ist jeden Tag an einem anderen 

Ort. An Land kann die Familie an einem organisierten Ausflug teilnehmen oder 

neue Städte auf eigene Faust entdecken. Die Eltern können auch mal alleine auf 

einen Landgang gehen, während die Kids betreut werden. Die Betreuung für 

Kinder ab 3 Jahre wird auf vielen Schiffen angeboten, wie auch Kinderbuffets, 

Minidisco, Wasserrutschen und Spiele. Die Auswahl der Routen und Schiffe ist 

groß. Beratung ist hier besonders wichtig, damit der Familienurlaub zum Erfolg 

wird. Die Beraterinnen der „KinderReiseWelt“ aus Köln kennen die Unterschiede 

bei den familiengeeigneten Schiffen und beraten jede Familie individuell. 

„Carrossa Resort & Villas“ liegt auf einer 
Anhöhe in der Nähe von Artà auf einem 
Grundstück von 3.500.000 qm Grösse. Vier 
Fincas und drei Luxus-Landhäuser können 
angemietet werden.
Exklusive Buchung und Beratung bei 
Lütt`n Georg on Tour, Lange Reihe 103,
St.Georg. Das Team freut sich, 
Sie zu beraten. Tel. 040 / 28407951, 
www.luettn-georg-ontour.de 

Die „KinderReiseWelt“ ist spezialisiert auf 
Reisen mit Kindern und kennt die Bedürfnisse 
von Familien und die Angebote der 
Veranstalter. Das Kölner Familienreisebüro 
hat über 40 Kreuzfahrtanbieter im Angebot 
in vier verschiedenen Kategorien. Weltweit 
werden Routen angeboten, auch diverse 
Flusskreuzfahrten. Die Preise variieren. 
Los geht es ab ca. 270 € pro Person und Tag. 
Toll: Bei einigen Reedereien reisen die Kinder 
bis 18 Jahre bei Unterkunft in der gleichen 
Kabine kostenfrei. 
Sigrid Eckel und Astrid Brettmann freuen 
sich mit ihrem Team, Sie zu beraten. 
Tel. 0221 / 9422150, 
www.kinderreisewelt.de 
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An Weihnachten, auch „Fest der Liebe“ 

genannt, feiern die Christen die Geburt Jesus. 

Jesus ist nach christlichem Glauben der Sohn 

Gottes – auserkoren, die Menschen von ihren 

Sünden zu erlösen. Daher nannten seine An-

hänger ihn auch Christus, was so viel bedeutet 

wie der Gesalbte, der Erlöser. Mit Weihnachten 

wird also auch die Menschwerdung Gottes in 

Jesus gefeiert.

Warum feiern wir 
Weihnachten?

24 Weihnachtswahrheiten 
im ALSTERKIND-Adventskalender

 Jesus kam nicht am 25. Dezember zur Welt. 

Vielmehr liegt das Datum im Zeitraum der 

Wintersonnenwende, was schon lange eine 

große Bedeutung sowohl in der römischen als 

auch in der heidnisch-germanischen Tradition 

hatte. Die Mitwinterzeit, auch bekannt unter 

dem Namen „Zwölf Nächte“, erstreckt sich 

von Heiligabend (24.12.) bis zum Heiligen 

Dreikönigstag (6.1.). Eine Vielzahl von Ritualen 

sollte früher dafür sorgen, dass die Sonne an 

den kürzesten Tagen im Jahr wieder neue Kraft 

bekommt. Als das Christentum immer mehr 

Anhänger fand, übernahm man einfach diesen 

Zeitraum und deutete ihn in einem christlichen 

Sinn um. „Niemand weiß, wann Jesus wirklich 

geboren ist“, erzählt Pastor Seemann aus der 

Hamburger Sankt-Petri-Kirche. „Man hat die 

Geburt von dem, der sich selbst ‚das Licht‘ 

nennt, einfach in die dunkelste Zeit des Jahres 

gelegt. “ (Quelle: Tim Berendonk, NDR).  

Weihnachten bedeutet so viel wie „Heilige 

Nacht“. Es ist abgeleitet vom mittelhochdeut-

schen „ze den wihen nahten“, was bedeutet „in 

den geweihten, heiligen Nächten“. Der früheste 

Beleg für den Ausdruck stammt aus dem Jahr 

1170.

2,2 Milliarden gläubige Christen feiern 

weltweit Weihnachten. Sie stellen die größte 

Glaubensgemeinschaft dar. Die zweitgrößte 

Religionsgemeinschaft ist der Islam mit rund 

1,6 Milliarden Anhängern, dann folgen die 

Hindus mit etwa einer Milliarde, Buddhisten 

kommen auf fast 500 Millionen und Juden auf 

zirka 14 Millionen.

Geheimnisvolle
Weihnacht

4

1

1.

3.

4.

5.

11

5

Warum feiern wir 
das Weihnachtsfest 
am 25. Dezember?

Woher stammt der 
Name Weihnachten ?

Wie viele Menschen  
feiern Weihnachten ? 

Die ursprüngliche Idee vor 150 Jahren war, sich 

mit 24 Bildchen auf die Weihnachtsgeschichte 

vorzubereiten.  Bereits vor dem ersten Bildka-

lender gab es andere weihnachtliche Zählhil-

fen, z.B. Kreidestriche als Himmelsleiter. Der 

heutige Adventskalender geht vermutlich auf 

einen evangelischen Pfarrer zurück, der hinter 

24 Türchen Bilder aus biblischen Geschichten 

versteckte. Seit den 1950er-Jahren gibt es den 

Schokoladenkalender.

2.

Woher stammt der 
Adventskalender ?
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Das genaue Geburtsdatum ist bis heute unklar. 

Sicher ist, dass Jesus weder in der Nacht zum 

25.12. noch im Jahre 0 geboren wurde und 

weder Jesus selbst noch seine Jünger je einen 

Geburtstag feierten. Jesus ist vermutlich um 

das Jahr 4 oder 6 vor unserer Zeitrechnung in 

Nazareth geboren. Ende des 5. Jhrts. hat ein 

ein Mönch aus Rom das Jahr von Jesu Geburt 

festgelegt. Dabei gab es damals bei den römi-

schen Zahlen die Zahl 0 noch nicht. Daher gibt 

es bei der christlichen Zeitrechnung nur vor 

Jesu Geburt und nach Jesu Geburt. Auf 1 vor 

Christus folgt gleich 1 nach Christus. 

In der katholischen Kirche war es Brauch, dass 

der Nikolaus die Kinder beschenkte. Luther 

fand, dass die Heiligen und somit auch der 

heilige Nikolaus zu viel Bedeutung hätten. Er 

bevorzugte das „Christkind“ als Gabenbrin-

ger. Ursprünglich war damit das Jesuskind 

gemeint, beziehungsweise ein Mädchen mit 

Engelsflügeln, das stellvertretend für ihn die 

Gaben überbrachte. Dieser protestantische 

Brauch fand seit 1900 auch Anhänger unter 

den Katholiken.

7
6

2

10
9

9.

12

8

Wann war die  
Geburt Jesus ?

Warum Nikolaus 
und Christkind ?

Angeblich ist der Mann, der unseren Kindern 

am 6.12. die Stiefel füllt, Nikolaus von Myra, ein 

Bischof aus dem 4. Jahrhundert und Schutz-

patron vieler Kinder. Er starb am 6.12.343. Ihm 

wird nachgesagt, er habe sich immer sehr um 

die Armen und besonders die Kinder geküm-

mert und ihnen nachts heimlich Geschenke 

gebracht. Unter anderem soll er Geld in den 

Kamin von Bedürftigen geworfen haben, das 

direkt in ihren, zum Trocknen aufgehängten 

Socken landete. 

10.
Wer ist der Nikolaus ?

7.

8.
6.

Die christlichen Kirchen verbinden die Tradi-

tion des Schenkens an Weihnachten mit der 

Geburt Jesu Christi. Zur Krippe kamen die 

heiligen drei Könige und brachten dem Sohn 

Gottes Geschenke. 

Wieso schenken 
wir uns etwas zu 
Weihnachten ?

Der Name „Advent“ stammt aus dem lateini-

schen (adventus) und bedeutet übersetzt „An-

kunft“.  Der erste Adventsonntag fällt zwischen 

dem 27. November und 3. Dezember eines 

Jahres und endet am Heiligen Abend. Die 4 

Wochen deuten symbolisch auf die 4000 Jahre, 

die die Menschheit nach christlicher Rechnung 

auf die Ankunft des Erlösers warten musste.

Was heißt Advent und 
was steckt dahinter ?

3

1 . 2 . 3 . 4
Advent
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Jedes Jahr schicken Kinder ihre Weihnachts-

wünsche per Post an den Weihnachtsmann. 

Das Weihnachtspostamt Himmelsthür zählt  

zu den ältesten und größten Weihnachtspost-

ämtern in Deutschland. Hier werden die Briefe 

sogar beantwortet. Ganz wichtig: den Ab-

sender nicht vergessen! 

15.

Grün, Rot und Gold stehen für Weihnachten. 

Grün symbolisiert die Hoffnung auf Leben im 

dunklen Winter. Es ist ein Symbol  

für die Wiedergeburt, steht für Wachstum  

und Leben, sprich für die Geburt Jesu. Rot 

erinnert an das Blut Christi, das er vergossen 

hat, um die Welt zu erlösen und Gold steht für 

Licht, Reichtum und Königtum.

13.

Die Mistel repräsentiert Fruchtbarkeit, weil sie 

auch im Winter blüht. Misteln wird nachgesagt, 

schwere Krankheiten heilen zu können. Man 

verwendete die Pflanze früher auch, um Un-

fruchtbarkeit und Vergiftungen zu bekämpfen. 

Bei den Skandinaviern gilt die Mistel als Pflanze 

des Friedens und es war Brauch seinen Feinden 

den Waffenstillstand zu erklären, während 

man unter einer stand. Streitende Ehepaare 

küssen sich unter einem Mistelzweig, um sich 

wieder zu versöhnen. In diesen kulturellen 

Bräuchen liegt der Ursprung der Idee, dass das 

Küssen unter einem Mistelzweig Gesundheit, 

Fruchtbarkeit und die Verlobung eines jungen 

Paares mit sich bringt. Wenn eine junge Frau 

unter einem Mistelzweig steht, sagt man, dass 

sie einen Kuss nicht verweigern könnte oder 

ein ganzes Jahr ohne Ehe riskiert. Jedes Mal, 

wenn zwei Leute unter einem Mistelzweig 

stehen, verlangt es der Brauch, dass sich diese 

zwei Personen küssen und eine Beere vom 

Zweig zupfen.

14.

Der Weihnachtsbaum ist ein Relikt aus vor-

christlichen Zeiten. Unsere Ahnen holten sich 

im tristen Winter gerne immergrüne Tannen-

zweige ins Haus, um damit die Wiederkehr des 

Lebens zu beschwören. Im Laufe der Jahr-

hunderte reichten dann nicht mehr einzelne 

Zweige. Der erste Weihnachtsbaum wurde 

im Jahr 1419 von der Freiburger Bäckerschaft 

aufgestellt, festlich geschmückt mit Nüssen 

und Früchten.

11.
Warum feiern 
wir unterm 
Weihnachtsbaum?

Wofür stehen die 
traditionellen 
Weihnachtsfarben

Hat der Weihnachts-
mann tatsächlich  
einen Briefkasten?

Warum küsst  
man sich unterm 
Mistelzweig?

Weißer Rauschebart, rotes Gewand und ein 

prall gefüllter Geschenkesack. Sein Aussehen 

und seine Funktion gehen zurück auf das bi-

schöfliche Aussehen des heiligen Nikolaus. Aus 

dem heiligen Nikolaus entstand in den USA 

im Laufe der Zeit „Santa Claus“. Vor allem dort 

wurde auch das heutige Bild von ihm geprägt. 

Außerdem bekam der Weihnachtsmann eine 

„Heimat“: den Nordpol. Dank vieler Filme und 

der Werbung von „Coca Cola“ wurde der Weih-

nachtsmann bald auch in Deutschland be-

kannt. Seit Beginn des 20. Jahrhunderts macht 

so der Weihnachtsmann unserem eigentlichen 

Weihnachtsboten dem Christkind Konkurrenz.

WEIHNACHTSMANN BUCHEN: 

»Weihnachtsmannagentur Hamburg: 
www.miete-einen-Weihnachtsmann.de – Standardauftritt  
bis 3 Kinder ab 55 €, ab vier Kindern ab 75 € 

»Weihnachtsmannzentrale Nordheide:  
www.weihnachtsmannzentrale.de – Klassischer Weih- 
nachtsmann: ab 50 €, amerik. Santa Claus: ab 60 € 

» Jobcafe: www.jobcafe.de – Bis 3 Kinder 83,30 €,  
4-8 Kinder 117,81 € und ab 9 Kinder 165,41 € 

»Das Weihnachsmannbüro 
www.weihnachtsmannbuero.de – in Hamburg rund 65 Euro  
(Preis ist abhängig von der Postleitzahl)

WEIHNACHTSPOSTAMT: 

»An den Weihnachtsmann 
in Himmelsthür, 31137 Hildesheim

12.
Woher kommt der 
Weihnachtsmann?

WEIHNACHTSBAUM SELBER SCHLAGEN: 

»  Gut Schönau: Schönauer Weg 24b, 21465 Reinbek/Ohe,  
www.gutschoenau.de – Täglich von Anfang Dezember bis  
Weihnachten, an den Adventswochenenden mit Glühwein,  
heißem Kakao, Würstchen etc. 

»  Aldag's Landpartie: Mühlenstraße 30,  
21279 Wenzendorf, www.aldags-landpartie.de  
Täglich von Anfang Dezember bis Weihnachten 

»Obsthof Lefers: Osterjork 140, 21635 Jork (Altes Land) 
www.lefers.de – Am 14.12. (3. Advent) mit Lagerfeuer,  
Stockbrot und Apfelpunsch 

»  Wilkenshoff: Kampweg 2a, 21279 Hollenstedt,  
Ochtmannsbruch (Nordheide), www.wilkenshoff.de 
Mit Kutschfahrt, Würstchen, Glühwein u.v.m. 

»  Hof Wentzien: Hollenstedter Straße 2, 21255 Dohren, 
www.hof-wentzien.de – Am 3. und 4. Adventswochenende  
ab 10 Uhr; ein Glühwein gratis beim Kauf eines Baumes!

WEIHNACHTS 
POST
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Der Pädagoge und Theologe Johann Hinrich 

Wichern erfand 1839 den Adventskranz. Er 

arbeitete in Hamburg und betreute dort 

Kinder aus Elendsvierteln. Um ihre Vorfreude 

auf Weihnachten zu steigern, befestigte er auf 

einem Wagenrad 19 kleine rote Kerzen für die 

Werktage und vier große weiße Kerzen für die 

Sonntage. Dieses Rad wurde als Leuchter im 

Betsaal aufgehängt. Daraus entwickelte sich 

der Adventskranz unserer Zeit. 

16.

Auf verschneite Festtage hofft man in Ham-

burg oft vergebens. Selbst wenn schon vor 

Weihnachten Schnee gefallen ist, taut der zum 

Fest meist wieder. Grund ist das „Weihnachts-

tauwetter“. Die Meteorologen bezeichnen 

solche Phänomene, zu denen z.B. auch die „Eis-

heiligen“ gehören, als „Singularitäten“ (Witte-

rungsregelfälle). Schnee zum Fest in Hamburg 

gibt es laut Statistik nur alle neun Jahre.

17.

Die Römer brachten ihrem Sonnen- und 

Lichtgott Mithras zur Wintersonnenwende 

Brot- und Kuchenopfer dar. Auch bei den 

Germanen gab es um diese Zeit süßes Gebäck, 

das die bösen Mächte besänftigen sollte. Im 

Frühchristentum waren es vor allem die Klös-

ter, die Weihnachtsgebäck verbreiteten. Dabei 

ging es um mehr als nur ein Naschvergnügen: 

Die Nonnen und Mönche vermittelten über ihr 

Gebäck christliche Inhalte, indem sie die Plätz-

chen mit religiösen Motiven versahen. Über 

die Jahre entwickelte sich daraus die heutige 

Plätzchentradition.

19.

13

24

2016

Warum gehören  
Plätzchen zum Fest ?

Vor dem 19. Jahrhundert hingen vor allem Äp-

fel, Nüsse, Gebäck und Zuckerzeug am Baum. 

Regional hieß er deshalb auch Zuckerbaum. 

Der gläserne Baumschmuck kam erst Mitte des 

19. Jahrhunderts und wurde vor allem durch 

Heimarbeiter in Thüringen hergestellt. Auch 

existiert die Legende eines armen Glasbläsers, 

der sich die teuren Walnüsse und Äpfel nicht 

leisten konnte und deshalb farbige Kugeln aus 

Glas fertigte. Anfangs bekamen die Kugeln 

eine gesundheitsschädliche Legierung aus 

Zinn und Blei. Später glänzten sie durch Silber-

nitrat. Die ursprünglich deutsche Erfindung ist 

inzwischen weltweit verbreitet.

21.

Traditionell kommt am Weihnachtsabend 

in vielen Haushalten eine dicke Gans auf 

den Tisch. In vorchristlicher Zeit sahen die 

Menschen in der fetten Gans den Segen der 

Erdgöttin. Sie dankten den Gänsen sogar mit 

besonders gutem Futter, bevor sie sie schlach-

teten.

20.

Die Geschichte der 
Christbaumkugel

Warum gibt’s  
Weihnachten Gans?

Wie stehen  
die Chancen auf  
weisse Weihnachten?

der Adventskranz 
stammt aus Hamburg!

Glocken läuten zur Heiligen Nacht und begrü-

ßen das Neue Jahr. Die erste Kirchenglocke 

hat in Europa wohl im sechsten Jahrhundert 

in Italien geläutet. Glocken rufen, jubeln und 

erinnern. Da sie vor Gefahren warnen, sind Glo-

cken am Weihnachtsbaum auch als Unglücks-

verhüter gedacht.  Am Heiligabend verkünden 

sie eine frohe Botschaft: Kommt zum Fest! 

Kommt zur Bescherung!

18.
Was steckt hinterm 
Glockengeläut?

KLING 
GLÖCKCHEN

18

23
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ENTSORGUNG IN UNSEREN STADTTEILEN  

»  Am 6. und 13. Januar: Eilbek, HafenCity, Hamburg-Altstadt, 
Harvestehude, Hoheluft-Ost, Hoheluft-West, Neustadt, St. Georg, 
Sternschanze. 

»  Am 7. und 14. Januar: Eimsbüttel, Hohenfelde, Uhlenhorst, 
Winterhude südl. Jahnring. 

»  Am 9. und 16. Januar: Alsterdorf, Barmbek-Süd, Eppendorf, 
Fuhlsbüttel, Groß Borstel, Lokstedt, Winterhude nördl. Jahnring. 

»  Am 10. und 17. Januar: Barmbek-Nord, Bahrenfeld.

24.

22.

Damit die Entsorgung reibungslos klappt, 

müssen die Weihnachtsbäume kleiner als  

2,50 m sein und restlos abgeschmückt an den 

Straßenrand gelegt werden. Seit diesem Jahr 

gibt es zwei feste Abholtermine, die sich von 

Stadtteil zu Stadtteil unterscheiden. 

23.

der teuerste  
Weihnachtsbaum  
der Welt !

„Vrolijk Kerstfeest“ in Holland: 

S  „Sinterklaas“ (Nikolaus) und sein Knecht, 

der „zwarte Piet“ (schwarzer Peter) reiten in der 

Nacht zum 5. Dezember über die Dächer und 

lassen Geschenke durch den Kamin fallen.  d 

Die Kinder stellen Schuhe vor den Kamin und 

eine Mohrrübe für das Pferd des „Sinterklaas“. 

„Joyeux Noël“ in Frankreich: 

S  „Père Noël“ trägt ein langes, rotes Gewand 

mit Zipfelmütze und die Geschenke in einem 

Korb auf dem Rücken.  d  Am 24. Dezember 

(„Le Reveillon“) gibts „Foie Gras“ (Gänsestopf-

leber) und zum Dessert: „Bûche de Noël“ 

(Schokoladen-Biskuitrolle). Während der 

Mitternachtsmesse kommt „Père Noël“ in das 

Wohnzimmer und schiebt die Geschenke in die 

frisch geputzten Schuhe der Kinder.

„Feliz Navidad“ in Spanien: 

S  Hier kommt der „Olentzero“ (Köhler). Er 

hat das Holz aus seinem Meiler zu Spielzeug 

verarbeitet, das er an die Kinder verteilt. Die 

Geschenke bringen die heiligen drei Könige 

erst am 6. Januar.  d  Am Heiligabend gibt es 

Truthahn. In der Mitternachtsmesse („Misa del 

Gallo“) singt man und küsst das Jesuskind. 

„Buon Natale“ in Italien: 

S  Am 25. Dezember kommt morgens „il Bam-

binello Gesu“ (Christkind) oder auch „Bobbo Na-

tale“ (Weihnachtsmann).  d  Heiligabend gibt 

es „Pollo al Riso“ (Huhn mit Reis), zum Nachtisch 

„Pannetone“ (Hefekuchen mit Rosinen). Am 6. 

Januar fliegt „La Befana“ (die gute Hexe) von 

Dach zu Dach und hinterlässt Süßigkeiten. Der 

Legende nach hat sie sich zu spät aufgemacht, 

um das Jesuskind in der Krippe zu beschenken 

und saust seitdem auf dem Besen durch die 

Lande, um das Jesuskind zu finden.

„Merry Christmas“ in England: 

S  „Father Christmas“ steigt in der Nacht zum 

25. Dezember durch den Schornstein und 

verteilt Geschenke in die aufgehängten Weih-

nachtsstrümpfe.  d  Es gibt gefüllten Truthahn 

(„Gregor“) sowie den legendären, flambierten 

Plumpudding, in dem eine Münze versteckt ist. 

Wer sie findet, bekommt einen Wunsch erfüllt.

„God Jul“ in Schweden: 

S  „Jultomte“ (schwedischer Weihnachtsmann) 

bringt am Heiligabend die Geschenke.  d  Es 

gibt Reisbrei und Fisch aber auch das Julbord 

(Weihnachtsbuffet) u.a. mit dem besonderen 

Weihnachtsschinken (Julskinka).  

Am 13. Dezember feiert man das Fest der 

Heiligen Lucia (längste Nacht des Jahres). Beim 

Weihnachtsfest (Jul) helfen die Hauswichtel, die 

Tomte oder Nisse heißen. Am 13. Januar, dem 

Knutstag, werden die Weihnachtsbäume aus 

den Fenstern geworfen.

21

18

Wie feiern unsere 
Nachbarn ?

Wann muss der 
Weihnachtsbaum 
spätestens raus ?

Er kostete 11 Millionen Dollar, war 13 Meter 

hoch und noch nicht einmal echt. Der teuerste 

Weihnachtsbaum der Welt stand in der Lobby 

eines Luxushotels in Abu Dhabi. Die Araber 

schmückten ihn mit Ohrringen, Perlenketten, 

Rubinarmbändern, goldenen und silbernen Ku-

geln sowie Schleifen – insgesamt 131 kostbare 

Stücke. Jedes einzelne konnte gekauft werden. 

Abu Dhabi ist zwar muslimisch und feiert daher 

offiziell kein Weihnachten, mit diesem Baum 

haben sie aber alle Rekorde gebrochen.

14

15
17

22

19
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Märchenschiffe, Weihnachtsmärkte & Familien-Gottestdienste in der Nähe

» «Märchenschiffe

» «Weihnachtsmärkte

Vom 24. November bis zum 23. Dezember 

werden auf fünf märchenhaft geschmückten 

Alsterdampfern auf der Hamburger Binnen-

alster vier Wochen lang täglich kostenlose  

Theaterprogramme, Spiel- und Schminkange-

bote sowie Backkurse für Kinder angeboten.

Die Backschiffe

Auf der Saselbek und Sielbek können Kinder ab 

3 Jahre Weihnachtskekse selber backen und ver-

zieren. Backzeiten: Mo-Fr: 8.30 Uhr, 10 Uhr, 11.30 

Uhr, 13.30 Uhr, 15 Uhr + 16.30 Uhr. Sa+So: 10.30 

Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr, 15.30 Uhr und 17 Uhr

Kartenvorverkauf: Karten sind für 2,- Euro Siche-

rungsgebühr am So, den 15.11. von 9-14 Uhr am 

Anleger Jungfernstieg erhältlich.

Kartenverkauf: Ab dem 24.11. können die Karten 

auch direkt am Anleger Jungfernstieg im „Büro 

Märchenschiffe“ täglich von 10-14 Uhr und 15-17 

Uhr erworben werden. Solange der Vorrat reicht. 

Das Caféschiff

Auf dem Caféschiff gibt es täglich von 11-18 Uhr 

neben Kaffee, Kuchen und leckeren Snacks auch 

zahlreiche weihnachtliche Leckereien mit Blick auf 

die Alstertanne und die weihnachtliche Kulisse 

des Jungfernstiegs. 

Das Traumschiff

Auf dem Traumschiff können die Kinder Mo-Fr 

von 10-18 Uhr und Sa+So von 11-18 Uhr in das 

Reich der Fantasie eintauchen. Schminkerinnen 

verwandeln die Kleinen zu Königinnen, Löwen 

oder Blumenfeen. Von Mo-Fr gibt es auch ein 

Verwöhnprogramm für Mütter. In der Bücherecke 

und in der Hörbuchlounge können Kinder in 

Märchen- und Abenteuerwelten eintauchen. Der 

Eintritt ist frei.

Das Theaterschiff

Auf dem Theaterschiff wird ein täglich wechseln-

des Mitmachprogramm angeboten: Montags 

gehts auf eine Reise in das Land der Feen, 

Fabelwesen und Märchen. Dienstags erzählt 

die Zahnfee spannende Geschichten aus ihrem 

Leben. Mittwochs versucht die Hexe Akiwa ihre 

Zauberkräfte wiederzufinden. Donnerstags 

begibt sich die kleine Indianerin mit Hagenunus 

auf Büffeljagd. Freitags wird mit Willi und Wilma 

Wichtel die Weihnachtsgeschichte erlebt. Sams-

tags fliegt die Tänzerin Sabuha auf ihrem Teppich 

in den Orient. Sonntags zaubert Mister JØs mit 

Waschbärenquatsch und Schneesturmspaß. 

Vorstellungen: Mo-Fr jew. um 10, 11, 12, 13, 15, 16 

und 17 Uhr, Sa+So von 11-17 Uhr jew. zur vollen 

Stunde. Der Eintritt ist frei.

Historischer Weihnachtsmarkt auf dem  

Rathausmarkt: 24.11. bis 23.12. täglich 11-21 Uhr, 

Fr & Sa bis 22 Uhr. Highlights für Kinder: Täglich 

um 16, 18 + 20 Uhr schwebt der Weihnachtsmann 

auf seinem Schlitten über den Weihnachtsmarkt.

 

Weihnachtsparade: 29.11. + 6.12. + 13.12. + 

20.12. jew. um 11:30, 14 und 17 Uhr. Ein fröhlicher 

Umzug durch die Innenstadt ab „Saturn“ in der 

Mönckebergstraße mit verkleideten Wichteln und 

Engeln, Elfen und Rentieren und einem festlich 

geschmückten Prunkwagen an den vier Advents-

Samstagen.

Weihnachtsmarkt um die St. Petri-Kirche: 24.11. 

bis 30.12. täglich 10:30 bis 21 Uhr, geschlossen am 

25. und 26.12. Highlights für Kinder: eine Krippe, 

ein Kinderkarussell, ein Wichtelwald mit verschie-

denen animierten Märchen in Märchenkisten.

Weißer Zauber an der Alster – Weihnachts-

markt am Jungfernstieg: 24.11.14 bis 6.01. 2015, 

24. und 25.12. geschlossen, täglich 11-21 Uhr, Fr 

und Sa bis 22 Uhr, Silvester bis 2 Uhr

Highlights für Kinder: Ein historisches Riesenrad 

und am Alsteranleger schaukeln die bunten 

Märchenschiffe.

Weihnachtsmarkt am Gänsemarkt rund ums 

Lessingdenkmal: 24.11. bis 23.12. täglich 11 bis 

21 Uhr, Fr und Sa 11 bis 22 Uhr. Highlights für 

Kinder: Der große Weihnachtsbaum, der Besuch 

des Weihnachtsmannes jeden Sonntag zwischen 

15 und 17 Uhr, diverse Charity-Aktionen mit Ham-

burger Prominenten und ein Kinderkarussell.

Weihnachtsmarkt auf dem Gerhard-Haupt-

mann-Platz: 25.11. bis 30.12. täglich 10 bis 23 

Uhr, 25.12. geschlossen. Highlights für Kinder: 

ein Nostalgiekarussell, eine lebensgroße Weih-

nachtskrippe und ein hoher Weihnachtsbaum mit 

einigen Tausend Kerzen.

Weihnachten
in Hamburg
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Weihnachtsmarkt – Spitalerstraße zwischen 

Hauptbahnhof und Mönckebergbrunnen: 

24.11 bis 30.12. täglich 11 bis 21 Uhr, 25. + 26.12. 

geschlossen. Highlights für Kinder: Die mit über 

30.000 Lampen illuminierte, über 20 m hohe 

Weihnachtstanne am Mönckebergbrunnen, eine 

Weihnachtskrippe mit lebensgroßen Figuren, die 

riesige Weihnachtspyramide und eine Bühne für 

Weihnachtskonzerte. 

Weihnachtsmarkt HafenCity – Übersee- 

boulevard: 24.11. bis 31.12. täglich 12 bis 20 Uhr. 

Highlights für Kinder: das schwebende beflü-

gelte Pferd (Pegasus) aus Licht, die 200 qm große 

Schlittschuhbahn (3,-/3,50 Euro), ein Laternenum-

zug, ein nostalgisches Karussell, ein Nikolausbe-

such am 6.12. Eine Eisshow und ein bengalisches 

Feuerwerk läuten den Weihnachtsmarkt am 24.11. 

um 17:30 Uhr ein.

Weihnachtsmarkt Fleetinsel – Zwischen Alster 

und Elbe: 24.11. bis 23.12. täglich 12 bis 22 Uhr. 

Highlights für Kinder: zwei beleuchtete Segel-

Oldtimer aus dem Museumshafen Övelgönne und 

ein nostalgisches Kinderkarussell.

Alsterdorfer Advent auf dem Alsterdorfer 

Markt:  29.11. bis 30.11. jew. 11-18 Uhr. 

Weihnachtsmarkt Eppendorf – Klein aber fein 

auf dem Marie-Jonas-Platz: 24.11 bis 30.12., Mo-

Sa 11-20 Uhr, So 12-18 Uhr, 24. + 25.12. geschlos-

sen. Highlights für Kinder: Kinderkarussell, jeden 

Sonntag kommt „Hexe Knickebein“, die Chöre der 

Grundschule Eppendorf, Knauerstraße und St. 

Nicolai singen und sammeln für das Kinderkrebs-

Zentrum des Eppendorfer Klinikums.

Christgrindlmarkt – Kulturelle Vielfalt auf dem 

Allendeplatz: 27.11. bis 31.12., Mo-Sa, 12-22 Uhr, 

So 12-20 Uhr. Highlights für Kinder: Puppenspie-

ler, Märchenerzähler und Wichtelwerkstatt. 

Weihnachtsmarkt Osterstraße – Fanny-Men-

delssohn-Platz: 24.11. bis 31.12.2014, Mo-Sa 

11-21 Uhr, So 12-20 Uhr. Highlights für Kinder: 

ein nostalgisches Karussell.  

Weihnachtsmarkt Niendorf auf dem Tibarg: 

28.11. bis 24.12. täglich 11 bis 19 Uhr. Highlights 

für Kinder: Ein Bastel-Tipi für Kinder mit kosten-

loser Kinderbetreuung wochentags von 15 bis 18 

Uhr und am Wochenende von 11 bis 18 Uhr, ein 

Kinderkarussell und eine Schokoladenfabrik.

Weihnachtsdorf vor dem Mercado in Ottensen: 

24.11. bis 23.12. Mo-Mi 11 bis 21 Uhr, Do-Sa 11 bis 

22 Uhr, So 12 bis 20 Uhr. Highlights für Kinder: 

das Puppentheater mit Krefts traditioneller Pup-

penbühne und Hexe Knickebeins musikalischem 

Programm, Back- und Bastelaktionen, einem Ni-

kolausbesuch am 6.12. und in der „Zwergenhütte“ 

können Kinder bis zu 12 Jahre Selbstgebasteltes 

oder Gebackenes ohne Standgebühr verkaufen. 

Weihnachtsmarkt Winterhude – Goldbekhof 

am Moorfuhrtweg: 13.12. bis 14.12. jew. 11-18 

Uhr. Highlight für Kinder: Kreativwerkstatt. 

Weihnachtsmarkt Barmbek – zwischen Bahn-

hof und Drosselstraße: 25.11. bis 31.12. Mo-Sa 

11-21 Uhr, So 12-20 Uhr. Highlights für Kinder: 

jeden Montag kommt Hexe Knickebein, jeden 

Freitag öffnet Trudes Bastelstube, in der Knus-

perhäuschen, Papiersterne, Windlichter u.v.m. 

gebastelt wird und an den Adventssonntagen gibt 

es eine Kutschfahrt durch Barmbek.

Öko-Weihnachtsmarkt im Museum der  

Arbeit: 28.11. bis 30.11.2014, Fr 14-18 Uhr, Sa+So 

10-18 Uhr, Eintritt 2,50/4,- Euro. Highlights für 

Kinder: die „Schwarze Kunst“ des Druckens ken-

nenlernen (Druckwerkstatt) und an der Drahtstift-

presse original Barmbeker Nägel produzieren.

Norddeutscher Christkindlmarkt im Völker-

kundemuseum: 29.11. bis 30.11. jew. 10-18 Uhr, 

Eröffnung: 28.11. um 18 Uhr. Highlights für Kin-

der: Musik, Weihnachtsmärchen, Bastelangebote, 

Vorträge und Tänze, sowie eine kulinarische Reise 

nach Portugal und Mexiko.

Weihnachtsmarkt Blankenese – Klönschnack 

für Gourmets am Bahnhof: 24.11. bis 24.12. 

täglich von 11 bis 22 Uhr. Highlights für Kinder: 

Eisenbahn durch den Weihnachtswald.

Weihnachtsmarkt Bergedorf – Holstenstraße 

und Schlosspark: 25.11. bis 23.12. täglich 11 Uhr 

bis 22 Uhr. Highlights für Kinder: ein großes 

Kinderzelt an einem Lagerfeuer, eine Feuershow 

des Drachens Fangdorn, die Weihnachtsbühne 

mit einem abwechslungsreichen Programm aus 

Musik, Theater und Literatur, eine „Kinderessen“– 

Pagode und ein nostalgisches Kinderkarussell.

Weihnachtsmarkt – Harburger Rathaus: 24.11. 

bis 28.12. Mo-Do 11-20 Uhr, Fr+Sa 11-21 Uhr, So 

13-20 Uhr, 24.+25.12. geschlossen. Highlights 

für Kinder: viele Mitmach-Aktionen wie Basteln, 

Backen, Tanzen oder sich von Märchenerzählern 

und vom Kasperltheater verzaubern lassen, dem 

Weihnachtsmann, dem Harburger Adventskalen-

der, der „Elfenwiese“, den Schulchören, Spiel-

mannszügen und Weihnachtskonzerten.

Ökologischer Adventsmarkt – Gut Karlshöhe: 

6. und 7.12. jew. 10-18 Uhr. Unterhaltungspro-

gramme für die ganze Familie. 

Weihnachtsmarkt am Freilichtmuseum Kieke-

berg: 28.11. bis 30.11.2014 jew. 10-18 Uhr, Eintritt 

6,- Euro. Highlights für Kinder: Kerzen ziehen 

und bemalen, Bernstein schleifen und Backen in 

der kleinen Weihnachtsbäckerei.

Gewinnspiel
Ein Ganove will dem Weihnachtsmann die Geschenke klauen. 

Zusammen mit dem Polizisten jagt der Weihnachtsmann dem 

Dieb hinterher. Im 218-teiligen Set sind 7 Minifiguren und jede 

Menge Zubehör wie ein geschmückter Tannenbaum, ein  

leckeres Festmahl u.v.m. enthalten.

ALSTERKIND verlost 2 LEGO City Adventskalender! 
Mitmachen & Gewinnen: E-Mail mit dem Stichwort 

„Lego City“ bis zum 28.11. an redaktion@alsterkind.com. 

Name und Adresse nicht vergessen!

GEWINNE
1 von 2 Advents-

kalendern!

» «Weihnachtsmärkte
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BARMBEK

Christengemeinde Elim: Bostelreihe 7,

 15.30 Uhr und 17 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Kreuzkirche: Wohldorfer Str. 30,  

 14 + 15:30 Uhr Familiengottesdienst mit  

 Krippenspiel; 17 Uhr Christvesper.

Freikirchlich Ev. Christus-Gemeinde: 

 Barmbek-Nord, Fuhlsbüttlerstr. 113, 15 Uhr   

 Familiengottesdienst. 

Freikirchlich Ev. Christus-Gemeinde: 

 Barmbek-Süd, Gluckstr. 7, 15.30 Uhr Familien- 

 gottesdienst. 

Kapelle im Altenhof der Ev.-ref. Kirche: 

 in Hamburg, Winterhuder Weg 98-108, 15 Uhr  

Gottesdienst.

Kath. Kirche St. Sophien: Weidestr. 53, 16 Uhr  

 Kinderchristmette.

CITY

Ev.-Luth. Hauptkirche St. Jacobi: Jakobikirch- 

 hof 22, 15 Uhr Christvesper für Kinder und   

 Eltern, 16.30 + 18 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Hauptkirche St. Petri: Mönckebergstr./ 

 Bergstr., um 14 Uhr Familiengottesdienst mit  

 Krippenspiel; 16 +18 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Hauptkirche St. Katharinen:  

 14 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,  

 (Ort: Hauptkirche St. Petri, Mönckebergstraße);  

 16 Uhr Christvesper (Ort: Mahnmal St. Nikolai,  

 Willy-Brandt-Str. 60).

Ev.-ref. Kirche in Hamburg: Ferdinandstr. 21,

 15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel;  

 17 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsmusik.

Mahnmal St. Nikolai:  

 Willy-Brandt-Str. 60, 14 Uhr Christvesper.

Hauptkirche St. Michalis: Englische Planke 1, 

 14 Uhr (1. Christvesper), 16 Uhr (2. Christvesper),  

 18 Uhr (3. Christvesper).

Ev.-Luth. Hauptkirche St. Michaelis:  

 Englische Planke 1, 14 Uhr Kinderkirche;  

 16 + 18 Uhr Christvesper.

Kath. Kirchengemeinde St. Ansgar/ Kleiner 

Michel: Michaelisstr. 5, 16 Uhr Krippenandacht,  

 keine Messe. 

 

EIMSBÜTTEL

Ev.-Freik. (Baptisten) Kreuzkirche:  

 Tresckowstr. 7, 16 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Jerusalem-Kirche:  

 Schäferkampsallee 36, 16 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Apostelkirche: Bei der Apostelkirche,  

 14 Uhr Gottesdienst mit den Kleinsten; 15 Uhr  

 Familien-Christvesper; 16.30 Uhr Familien-  

 Christvesper; 18 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Christuskirche: Bei der Christuskirche 5,  

 14 Uhr Gottesdienst mit den Kleinsten; 15 +  

 16:30 Uhr Familien-Christvesper.

Kath. Kirche St. Bonifatius:  

 Am Weiher 29, 15 Uhr Krippenfeier.

EPPENDORF

Ev.-Luth. St.-Anschar-Kirche: 

 Tarpenbekstr. 107, 15 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. St.-Johannis-Kirche: Ludolfstr. 66,

 14.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel;  

 16 + 18 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. St.-Martinus-Kirche: Martinistr. 31,

 15 + 16:30 Uhr Familiengottesdienst mit 

 Krippenspiel; 18 Uhr Christvesper.

Ev.-methodistische Eben-Ezer-Kirche: 

 Abendrothsweg 43, 15 Uhr Christvesper.

HAFENCITY

Ökumenische Kapelle: Großer Grasbrook 17,

am 25.12.! Um 16 Uhr Weihnachtsgeschichte(n).

HARVESTEHUDE

Adventgemeinde: Grindelberg 15, 15 Uhr Gottes- 

 dienst für die ganze Familie mit Kinderchor.

Ev.-Luth. Hauptkirche St. Nikolai: am Kloster- 

 stern, Harvestehuder Weg 118, 15 Uhr Familien- 

 christvesper mit Krippenspiel; 16.30 Uhr  

 Christvesper.

Ev.-Luth. St. Andreas-Kirche: Bogenstr. 30,

 14 Uhr Krippenspiel mit Kindergartenkindern;  

 15.30 Uhr Krippenspiel; 17 Uhr Christvesper. 

Ev.-Luth. St.-Johannis-Kirche: Heimhuder Str./ 

 Turmweg, 13.30 Uhr Gottesdienst mit Krippen- 

 spiel; 15 Uhr Christvesper I; 16.30 Uhr Christ- 

 vesper II; 18 Uhr Christvesper III.

Kath. Kirche St. Elisabeth:  

 Oberstr. 65, 15.30 Uhr Krippenfeier.

HOHELUFT

Ev.-Luth. Kirche St. Markus: Heider Str. 1,  

15 +16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel;  

18 Uhr Christvesper.

  

LOKSTEDT

Ev.-Luth. Christ-König-Kirche:  

 Bei der Lutherbuche 36, 14.30 + 16 Uhr Gottes- 

 dienst mit Krippenspiel; 18 Uhr Gottesdienst.

Freie evangelische Gemeinde:  

 Emil-Andresen-Str. 34, 15.30 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Petruskirche: Winfridweg 22 , 

 15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel;  

 17 Uhr Christvesper. 

ST. GEORG

Kath. Domgemeinde St. Marien:  

 Danziger Str. 60, 15 Uhr Krippenfeier im  

 Pfarrsaal; 17 Uhr Feier der Weihnachtsmesse.

Ev.-Luth. Hl. Dreieinigkeitskirche:  

 St. Georgskirchhof 19, 16 Uhr Krippenspiel.

UHLENHORST

Ev.-Luth. St. Gertrud-Kirche: Immenhof 10, 

 15 Uhr Familiengottesdienst; 16.30 + 18 Uhr  

 Christvesper.

Ev.-Luth. Heilandskirche: Winterhuder  

 Weg 132, 14.30 Uhr „Weihnachts-Spiel-Kirche“;  

 16 Uhr Christvesper.

WINTERHUDE

Kath. Kirchengemeinde St. Antonius, Latten 

 kamp 20, 14:30 +16 Uhr Kinderkrippenfeier.

Ev luth.- Matthäuskirche Krohnskamp: Bei der  

 Matthäuskirche 4, 15 Uhr Familiengottesdienst;  

 17 Uhr Christvesper.

Ev.-Luth. Bodelschwingh-Kirche:  

 Forsmannstr. 17, 16 +18 Uhr Gottesdienst.

Ev.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde:  

 HH-Winterhude, Braamkamp 51, 15.30 Uhr   

 Familiengottesdienst mit Kinderchor; 17 Uhr  

 Gottesdienst mit Trompete.

Ev.-Luth. Epiphaniengemeinde:  

 Wiesendamm/Ecke Großheidestr. 44, 14 Uhr  

 „Wir bauen die Krippe auf“; 15.30 Uhr Gottes- 

 dienst mit Krippenspiel; 17 Uhr Gottesdienst.

Gewinnspiel
Das Christentum ist eine von fünf Welt-

religionen. Daneben gibt es den Islam, 

das Judentum, den Hinduismus und den 

Buddhismus. Fesselnd und anschaulich 

geschrieben, informiert das Buch aus dem 

Gerstenberg Verlag über Hintergründe, 

Geschichten und Kulturen. ALSTERKIND 
verlost 3 Bücher „Das Hausbuch der Welt-
religionen“. Mitmachen & Gewinnen: 

E-Mail mit dem Stichwort „Weltreligionen“ bis 

zum 31.1.2015 an redaktion@alsterkind.com. 

Name und Adresse nicht vergessen!

GEWINNE
1 von 3 

Büchern!

»
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Familien- 
Gottesdienste 
am 24. Dezember
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     KURSE UND 
VERANSTALTUNGEN
Sie können unsere Tabellen erweitern? Wir freuen uns über jede Anregung an:

kurse@alsterkind.com und veranstaltungen@alsterkind.com!

Ballsport  16-17

Hockey  17

Inlineskaten  18

Kampfsport  18-19

Kunst  19-21

Musik  21-23

Schauspiel  24-25

Schwimmen  25

Segeln  26

Tennis  33

Turnen  33-34

Yoga  34

Sonstiges  26

Sprachen  27

Tanzen  27-33

Veranstaltungen von November bis Februar 35-45

Schlecht-Wetter-Tipps 46
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ALSTERKIND46 SCHLECHT-WETTER-TIPPS

MUSEUM DER ARBEIT Wiesendamm 3, Barmbek
• Sonntagskinder 14 – 17 Uhr, 2,-/6,-
• Mittwochskinder: 
 Nägel mit Köpfen Drahtstiftpresse jeden Mi 14 Uhr, 2,-/6,-
 Elefantenschleudern jeden Mi 15 Uhr, 2,-/6,-
 Holzletternmanufaktur jeden Mi 16 Uhr, 2,-/6,-

VÖLKERKUNDEMUSEUM
Rothenbaumchaussee 64, Harvestehude
• Offene Werkstatt, 8-12 J.: So 14:30-17 Uhr, 4,-

KUNSTHALLE Glockengießerwall, City
• Das Hamburger Kinderzimmer, ab 6 J.: 
 Di-Fr 14:30-17, Sa+So 13-17 Uhr, 6,-/12,-
• Kinderzeit, 5-12 J.: jeden Sa 14-17 Uhr, 12,-/18,- Erw., 2,- Kind
• Kinderzeit, 3-4 J.: jeden Sa 15:30-16:30 Uhr, 12,-/18,- Erw., 2,- Kind
• Sonntagskinder Familienführungen, ab 5 J., jeden So 15 Uhr, 12,-/18,-

MUSEUM FÜR KUNST UND GEWERBE Steintorplatz, City
• Hubertus Wald Kinderreich, 5-12 J., jeden Sa+So 10-18 Uhr, 0,-/10,-
• Sonntagskinder, 5-12 J., 0,-/10,-, jeden ersten So 15 Uhr

HAMBURGMUSEUM Holstenwall 24, St. Pauli
• Sonntagskinder 14-17 Uhr: Offene Bastelangebote ab 5 J., 2,-/9,- 
• Familienführungen jeden So 13-14 Uhr, ab 5 J., 0,-/9,-

ALTONAER MUSEUM Museumsstraße 23, Altona
• Familienführungen: ab 5 J., jeden So 13-14 Uhr, 2,-/7,50
• Sonntagskinder ab 6 J. jeden So 14-15:30 Uhr, 2,-/7,50

JENISCH HAUS Baron-Voght-Straße 50, Klein Flottbek
Familienführung jeden So 14-15 Uhr, ab 5 J., 0,-/5,50

INTERNATIONALES MARITIMES MUSEUM
Kaispeicher B , Koreastraße 1, Hafencity
Familienführungen: jeden So 12:30/13:30/14:30, ab 14,50

SPEICHERSTADTMUSEUM Am Sandtorkai 36, Hafencity
Entdeckertour für Kinder 6-12 J., jeden So 10:30 Uhr, 6,50/8,-

HAFENMUSEUM HAMBURG Australiastraße, Hafen
Sonntagskinder 14-17 Uhr, ab  6 J., 2,-/5,50

ARCHÄOLOGISCHES MUSEUM
Harburger Rathausplatz 5, Harburg
Sonntagskinder 14-16:30 ab 8 J., 0,-/6,-

Kl!ck KINDERMUSEUM Achtern Born 127, Osdorf
Mo-Fr 9-18 + So 11-18 Uhr, 4,-

DIALOG IM DUNKELN Alter Wandrahm 4, Speicherstadt
Führung durchs Dunkle buchen: 3096340
Di-Do 9-17 Uhr, Fr 9-19, Sa 10-20 Uhr, So 10-18 Uhr, ab 8,50/15,-

HAMBURG DUNGEON Kehrwieder 2, Speicherstadt
90 Minuten-Führung durch Hamburgs gruselige Geschichte, ab 10 J.:
Mo-So 10-18 Uhr, 19,-/23,-

ÖFFENTLICHES EISLAUFEN IN DER VOLKSBANK ARENA
Hellgrundweg 50, Bahrenfeld
• Samstag und Sonntag 14:30-17 Uhr, 3,- Kind, 4,50 Erw.
• Eisdisco, jeden 1. Samstag im Monat 19-21:30 Uhr, 8,-

EISBAHN STELLINGEN Hagenbeckstraße 124, Stellingen
• Schlittschuhlaufen 1,60 Kind, 3,40 Erw. 
 Di+Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi 10-12 Uhr und 17:30-19:30
 Fr 10-12 Uhr und 15-17 Uhr, Sa-So 10-12 Uhr und 15.30-17.30 Uhr
• Spezielle Laufzeiten für Familien & Senioren: 
 Mi + Do 12:45-13:45 Uhr und Fr 13:30-14:30 Uhr

AUTOMUSEUM PROTOT YP 
Shanghaiallee 7/Beim Lohseplatz, Hafencity
Di-So 10-18 Uhr, 4,50/9,-

CHOCOVERSUM – 
DAS CHOCOLADENMUSEUM Meßberg 1, City
Mo-So 10-18 Uhr, 10,-/14,-

BALLINSTADT – 
DAS AUSWANDERERMUSEUM Veddeler Bogen 2, Veddel
Mo-So 10-16:30 Uhr, 7,-/12,50

BUNKERMUSEUM Wichernsweg 16, Hamm
Jeden Do 10-12 und 15-18 Uhr, 1,50/3,-

HAMBURGER SCHULMUSEUM Seilerstr. 42, St- Pauli
Mo-Fr 8-16:30, 1. So im Monat 12-17 Uhr + 15 Uhr: 
„Kaiserliche Unterrichtsstunde“, oder „Schule unterm Hakenkreuz und 
Neubeginn nach 1945“, 0,-/3,-

PUPPENMUSEUM Grotiusweg 79, Blankenese
Di-So 11-17 Uhr, an Feiertagen auch Mo

PLANETARIUM HAMBURG
Hindenburgstraße 1b, Winterhude
• Das Geheimnis der Papierrakete, ab 6 J.
• Sonne, Mond und Stella für Kinder, ab 6 J. 
• Kaluoka´hina – Das Zauberriff, ab 6 J.
• Kleiner Stern im großen All, ab 5 J.
• Der kleine Tag – Das Sternenmusical, ab 6 J.
• Meine Heimat unser blauer Planet, ab 6 J.
• Die Himmelskinder-Weihnacht, ab 6 J.
• Sternbilder und Legenden der Winternacht, ab 6 J.
• Sterne für Kinder, Sternentheater, ab 6 J.
Preise: 6,-/10,- Termine: www.planetarium-hamburg.de

KINDERBIBLIOTHEK HAMBURG Hühnerposten 1, City
Lesestunde 4-10 J., jeden Do16-16:45 Uhr, 0,-

HAMBURGER PUPPENTHEATER Bramfelder Straße 9, Barmbek
• Offene Puppenwerkstatt ab 5 J., jeden Di 14-16 Uhr, 4,-
• Puppenwerkstatt ab 12 J., jeden Di 17-20 Uhr, 10,-, Anmeldung: 5113116

DIE KINDERKÜCHE Langenfelder Damm 14, Eimsbüttel
• Koch- und Backkurse, 4-14 J., 29,-, Termine auf Anfrage
• Koch- und Backkurse für Kleine, 3-4 J., 18,-, Termine auf Anfrage

DRACHENLABYRINTH
Bramfelder Chaussee 1-3, Bramfeld
Indoor Spiel Labyrinth, ab 6 J., 2,-/5,-:
Ritter, Zauber, Drachen und finstere Kreaturen auf fast 500qm erforschen 
Di-Fr 14-19 Uhr, Sa+So 11-18 Uhr

CAP SAN DIEGO – 
GRÖSSTER FAHRTÜCHTIGER MUSEUMSFRACHTER 
Überseebrücke, Hafen
Mo-So 10-18 Uhr, 2,50/7,-

MUSEUMSSCHIFF RICKMERS RICKMERS
Landungsbrücken, Panton 1a
Mo-So 10-18 Uhr, 3,-/5,-

PANOPTIKUM – DAS WACHSFIGURENKABINETT
Spielbudenplatz 3, St. Pauli
Panoptikum Tour für Kids, 7-12 J., 3,50/5,50

MINIATUR WUNDERLAND Kehrwieder 4, Speicherstadt
Größte Modelleisenbahn der Welt, 6,-/12,- (Kinder unter 1m frei)
Mo-Fr 9:30-18 Uhr, Sa+So 8:30-20 Uhr

Schlecht-Wetter-Tipps
         GEWINNE:

ALSTERKIND verlost 
jeweils 2 CDs von „Die drei 
???“ und „Die drei ???Kids“.

Die neuen Hörspiel-Folgen 
ab 28. November auf CD!

         GEWINNE:

ALSTERKIND verlost 
2 DVDs „Mitten in der 
Winternacht“.

Auf einer einsamen Insel lösen die 

drei ??? das Rätsel um den Eisenmann.

Die drei ???Kids entdecken auf Shark 

Island einen unterirdischen Gang tief 

unter dem Meer.

Der kleine Max ist mit dem Elch Mr. Moose 

auf der Suche nach dem Weihnachts-

mann, der mit seinem Schlitten und allen 

Geschenken abgestürzt ist. Um das Weih-

nachtsfest zu retten, muss Hilfe her.

M I T M AC H E N  &  G E W I N N E N :
E-Mail mit dem Stichwort: 

„Die drei ???“, „Die drei ???Kids“ oder 

„Winternacht“ bis zum 3.12. 

an: redaktion@alsterkind.com 

Name und Adresse nicht vergessen!
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Deutsches Schauspielhaus Hamburg:  „König Artus“
ab 8 J., ab 6,50 bis 24,- Euro, Kirchenallee 39, City, Tel. 248710, 
www.schauspielhaus.de
Dunkle Zeiten: England ist vom Krieg bedroht, kein König regiert, jeder 
kämpft nur für das eigene Überleben. Da ist schon ein Wunder nötig, um 
das Land zu retten. Der junge Artus träumt davon, dass irgendwann alles 
besser wird. Sein Leben ist ziemlich grau – bis der Zauberer Merlin auf-
taucht und die Abenteuer beginnen. Auf dem gemeinsamen Weg durch 
eine von Zerstörung bedrohte Welt findet Artus Dinge, die weit jenseits 
seiner bisherigen Träume liegen: neue Freunde, gefährliche Feinde – und 
er findet zu sich selbst. 

Weihnachtsmarchen
Mit großer ALSTERKIND-Verlosungsaktion! 

MITMACHEN & GE WINNEN :  E-Mail mit jeweiligem Stichwort, Namen + Adresse an redaktion@alsterkind.com

Alle Termine finden Sie in unserem Veranstaltungskalender ab Seite 35.

GEWINNE

THEATER

KARTEN !

Ernst-Deutsch-Theater :
„Schneeweißchen und Rosenrot“
ab 4 J., 10,- bis 18,- Euro,
Friedrich-Schütter-Platz 1, 
Uhlenhorst, Tel. 22701420,
www.ernst-deutsch-theater.de
Die beiden Mädchen Schneeweiß-

chen und Rosenrot leben mit ihrer Mutter in einer Hütte am Waldrand. 
An einem Winterabend klopft ein großer Bär an die Tür und bittet, den 
Winter über bei ihnen bleiben zu dürfen. Als es wieder Frühling wird, 
will der Bär hinaus, um seine Schätze vor den Zwergen zu schützen. 
Auch Schneeweißchen und Rosenrot gehen wieder nach draußen – und 
erleben einiges mit ihren Freunden … und wer weiß, vielleicht ist der 
Bär gar kein Bär. Verlosung: 2 x 3 Freikarten für So., 23.11. um 13:30 
Uhr. (Stichwort: „Schneeweißchen und Rosenrot“, Einsendeschluss 18.11.)

Hamburg Ballett: 
„Napoli“, 
4,- bis 97,- Euro,
Caspar-Voght-Straße 54, Hamm, 
Tel. 356868,
www.hamburgballett.de
Die märchenhafte Geschichte handelt von der 
Liebe zwischen dem Fischer Gennaro und Teresi-
na, die große Hindernisse überwinden müssen. 
Während einer romantischen Bootsfahrt mit ih-
rem Geliebten ertrinkt Teresina. Sie verwandelt 

sich in eine Najade (Meeresnixe) und findet sich in der vom Meeresgeist 
Golfo beherrschten Blauen Grotte wieder. Gennaro schafft es jedoch, 
seine Geliebte zu retten. Am Ende werden Rückkehr und Hochzeit der 
beiden groß gefeiert. Verlosung: 2 Freikarten für So., 11.1.2015 um 
19:30 Uhr. (Stichwort: „Napoli“, Einsendeschluss 28.12.)

Schmidt Theater: 
„Der kleine Störtebeker“
ab 6 J., 15,40/22,- Euro,
Spielbudenplatz 24–28, St. Pauli, 
Tel. 31778899, www.tivoli.de
Der Pirat Klaus Störtebeker, der die 
Reichen bestahl, den Armen half und 
am Ende mit dem Leben bezahlte, ist 
in Norddeutschland eine Legende. 
Aber wie wurde er dazu? Was muss 

das für ein Junge gewesen sein, der alles daran setzte, Pirat zu werden? 
Und das im finsteren Mittelalter? Sieben Darsteller in zahlreichen Rollen 
erzählen mit viel Schwung die fantastische Vorgeschichte des Jungen, der 
einmal Störtebeker sein wird – ein Junge auf der Suche nach einem Zuhau-
se, nach einem Namen und nach sich selbst. Verlosung: 3 x 4 Freikarten 
für So., 30.11. um 11 Uhr. (Stichwort: „Der kleine Störtebeker“, Einsende-
schluss 20.11.)

Fundus Theater: 
„Wenn Sonne und Mond 
sich küssen“
ab 5 J., 6,-/7,- Euro,
Hasselbrookstraße 25, 
Eilbek, Tel. 2507270,
 www.fundus-theater.de

Nachwuchs kommt! Dazu haben Kinder so viele Fragen: Wer wird dieses 
kleine Menschlein sein, wie wird es aussehen und wird man mit ihm 
spielen können? Wie ist es entstanden? Hat Mutti mich noch genauso 
lieb, wenn ein Geschwisterkind da ist? Muss ich alles mit ihm teilen? Diese 
Fragen beschäftigen den kleinen Helden dieser Geschichte. Viele kleine 
fröhliche und verrückte Szenen werden zu einem möglichen Antwortbild 
zusammengefügt. Verlosung: 3 x 2 Freikarten für So., 07.12. um 16 Uhr.
(Stichwort: „Wenn Sonne und Mond sich küssen", Einsendeschluss 25.11.)

Hamburgische Staatsoper: 
„Hänsel und Gretel“
ab 4 J., 5,- bis 87,- Euro, 
Große Theaterstraße 25, 
City, Tel. 35680, www.
hamburgische-staatsoper.de
Hänsel und Gretel verlaufen 

sich im Wald und stoßen auf ein Knusperhäuschen. Die hungrigen Kinder 
müssen einfach davon probieren – und geraten so in die Fänge der Knus-
perhexe. Diese ist böse und verzaubert Hänsel. Zum Glück können sich die 
Kinder aber am Ende befreien. Die Märchenoper von Engelbert Humper-
dincks ist ein Klassiker zur Adventszeit! Verlosung: 4 Freikarten für Mi., 
17.12. um 19 Uhr. (Stichwort: „Hänsel und Gretel“, Einsendeschluss 30.11.)

Monsun Theater: 
Friedensallee 20, Ottensen, Tel. 3903148, www.monsuntheater.de
„Sterntaler“, ab 3 J., 7,50/10,50 Euro
Die anrührende Geschichte von Sterntaler ist heiter und zauberhaft in-
szeniert. Sterntaler ist  bettelarm. Trotzdem verschenkt sie alles, was sie 
hat, an Hungernde und Frierende. Dafür erlebt sie am Ende des Tages 
ein Wunder.
„Tomte und der Fuchs“, ab 3 J., 7,50/10,50 Euro
Der Wicht Tomte Tummetott wacht nachts auf dem Bauernhof gut über 
Menschen und Tiere. Ein Glück, denn Mikkel, der Fuchs, streift umher, 
und ihn quält großer Hunger. Aber die Hühner bekommt Mikkel nicht. 
Der schlaue Tomte  weiß, wie er das Federvieh retten und sogar noch den 
Fuchs satt bekommen kann!Ohnsorg Theater:  

„Der gestiefelte Kater“
ab 4 J., ab 14,50 Euro, Heidi-Kabel-Platz 1, 
City, Tel. 35080321, www.ohnsorg.de
Müllersbursche Hauke ist traurig, denn sein 
Vater, der alte Müller, ist gestorben. Als Erbe 
hat er ihm nichts hinterlassen, außer Kater 
Frederik. Was nur soll er mit einem nutzlosen 
Mäusefresser anfangen? Haukes Erstaunen 
ist groß, als der Kater plötzlich zu sprechen 

beginnt und ihm verspricht, sein Schicksal zum Guten zu wenden. Alles, 
was er dafür braucht, sind ein paar neue Stiefel. Mit List und Tücke verhilft 
der schlaue Kater seinem Herrn nicht nur zu Wohlstand und Ansehen – er 
überlistet auch einen bösen Zauberer und sorgt dafür, dass Hauke am Ende 
eine Prinzessin heiraten darf. Verlosung: 4 Freikarten für Mi., 10.12. um 
14:30 Uhr. (Stichwort: „Der gestiefelte Kater“, Einsendeschluss 10.12.)

Goldbekhaus: 
„Der kleine König Dezember“, ab 10 J., 11,-/13,5 Euro,
Moorfuhrtweg 9, Winterhude, Tel. 278702-12, www.goldbekhaus.de
König Dezember II. tauchte eines Tages hinter dem Regal des „Insbüroge-
hers“ auf und stellt seitdem dessen Leben auf den Kopf. Denn er ist anders 
als Andere! Irgendwann groß geboren, wird er nun täglich ein wenig klei-
ner. Konnte er am Anfang noch lesen, schreiben und Computer program-
mieren, vergisst er es inzwischen wieder. Deshalb braucht er auch nicht 
mehr zum Regieren ins Königsbüro zu gehen. Er darf zu Hause bleiben und 
das tun, wozu er Lust hat. Und das macht er auch! Die Kindheit liegt am 
Ende des Lebens. Ob das gut ist? Die Frage beantwortet sich der „Insbüro-
geher“ in dieser Geschichte.
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Das kleine Hoftheater: „Urmel aus dem Eis“
ab 4 J., 10,-/12,- Euro, Bei der Martinskirche 2, Horn, 
Tel. 681572, www.hoftheater.de
Auf der Insel Titiwu lebt der Professor Habakuk Tibatong. Er hat eine Me-
thode entwickelt, Tieren das Sprechen beizubringen und eine Sprachschule 
eröffnet. Eines Tages wird auf einem Eisberg ein Ei angespült. Aus dem Ei 
schlüpft ein seltenes Tier: das Urmel. Leider erfährt auch König Pumponell 
von Pumpolonien von der Sache und fliegt los, um das Urmel zu jagen.

Hoftheater Ottensen: „Pinocchio“
ab 3 J., 7,- Euro, Abbestraße 33, Ottensen, Tel. 29812139,
www.norddeutsches-tourneetheater.de
Pinocchio, die kleine Holzpuppe wünscht sich nichts sehnlicher, als ein 
echter Junge aus Fleisch und Blut zu werden. Er läuft von Zuhause fort 
und geht auf eine abenteuerliche Reise. Und vielleicht geht Pinocchios 
Wunsch wirklich mit Hilfe der blauen Fee in Erfüllung, denn Weihnachten 
ist schließlich die Zeit der Wunder.

Kulturhaus Eppendorf: 
„Das Rotkäppchen“
ab 5 J., 5,-/7,- Euro, 
Julius-Reincke-Stieg 13 a, 
Eppendorf, Tel. 481548, 
www.kulturhaus-eppendorf.de
Das Rotkäppchen geht mit Ku-
chen und Wein zu der kranken 

Großmutter, die mitten im Wald lebt. Wenn das Rotkäppchen immer schön 
auf dem Weg bleibt, kann gar nichts passieren. Aber tut sie auch, was die 
Mutter gesagt hat? Verlosung: 5 Freikarten für So., 14.12. um 16 Uhr 
(Stichwort: „Das Rotkäppchen", Einsendeschluss 30.11.)

Planetarium Hamburg: 
„Sternbilder und Legenden 
der Winternacht“
ab 6 J., 6,-/10,- Euro, 
Otto-Wels-Straße 1, Winterhude,
Tel. 42886520, 
www.planetarium-hamburg.de
Prächtig leuchten die hellen Sterne des Ori-

on in Winternächten. Dieses wohl schönste Sternbild an unserem Himmel 
spielt die Hauptrolle in einer abenteuerlichen Geschichte die vor uralten 
Zeiten in Griechenland erzählt wurde. Zuschauer erfahren, warum der 
Jäger Orion an den Himmel versetzt wurde und warum er dem Skorpion 
jetzt aus dem Wege geht - beide sind niemals gleichzeitig zu sehen. Eine 
der schönsten Sternsagen bezaubert die ganze Familie. Verlosung: 3 x 4 
Freikarten für die Dezember-Vorstellungen vom 06.-19.12. (Stichwort: 
„Sternbilder und Legenden der Winternacht", Einsendeschluss 25.11.)

Theaterdeck Hamburg: 
„Pippi Langstrumpf“
ab 4 J., 7,50/9,- Euro, 
Maurienstraße 19, Barmbek,
Tel. 6321322, www.theaterdeck.de
Pippi Langstrumpf wohnt mit ihrem 
Pferd und dem kleinen Affen Herrn 

Nilsson in der Villa Kunterbunt und macht, was sie will. Sie ist das stärkste 
Mädchen der Welt, herrlich unerzogen und lügt ganz wundervoll. Pippi 
triumphiert über Einbrecher, Lehrerinnen und Polizisten und ist für Tom-
my und Annika eine wunderbare Freundin. Verlosung: 2 x 4 Freikarten 
(jew. 2 Erw. + 2 Kinder)  für Sa., 13.12. um 16.30 Uhr (Stichwort: „Pippi 
Langstrumpf", Einsendeschluss 30.11.)

Altonaer Theater:
Museumstr. 17, Altona, Tel. 39905870, 
www.altonaer-theater.de
„Pettersson, Findus und der Hahn“ 
ab 3 J., 13,- Euro
Der alte Pettersson lebt mit seinen Hühnern 
und dem Kater Findus auf einem Bauernhof. 
Dort ist die Welt noch in Ordnung – bis Pet-
tersson den Hahn Caruso vor dem Suppen-

topf des Nachbarn rettet. Die Hühner freuen sich, nur Findus fühlt sich 
vernachlässigt und versteht die Welt nicht mehr. Hat er sich nicht immer 
gut um die Hühner gekümmert und mit ihnen gespielt? Fortan kräht Ca-
ruso schon früh morgens. Findus beschließt, dem Lärm ein Ende zu setzen. 
Aber ein Hahn ohne Krähen ist kein echter Hahn… Verlosung: 2 x 4 Frei-
karten für Sa., 29.11. um 12 Uhr (Stichwort: „Pettersson, Findus und der 
Hahn“, Einsendeschluss 20.11.)

Weiteres Stück im Altonaer Theater:  
„Der kleine Muck“ 
ab 5 J., 8,- bis 19,- Euro
Auf seiner Reise quer durch die unbe-
kannte Welt stößt der kleine Muck auf 
Neider und Missgunst. Doch der clevere 
Muck weiß sich zu helfen: Mit magischen 

Pantoffeln, die ihn in Windeseile überall hintragen und einem Stock, der 
ihm anzeigt, wo immer sich ein Schatz befindet, nimmt er es mit seinen 
Widersachern auf. Mit Klugheit, Optimismus und Fantasie geht er seinen 
Weg und erkennt am Ende, dass das Glück manchmal genau dort wartet, 
wo man es nie vermutet hätte. Verlosung: 2 x 4 Freikarten für Sa., 6.12. 
um 17:30 Uhr. (Stichwort: „Der kleine Muck“, Einsendeschluss 25.11.)

Lichthof Theater:
„Tri Tra Trullala - Kasperl Melchior Balthasar“
ab 6 J., 5,-/8,- Euro, Mendelssohnstraße 15, Altona,Tel. 85500840, 
www.lichthof-theater.de
Oh je! Weihnachtschaos bei den frommen Nonnen. Sie möchten heute die 
Weihnachtsgeschichte spielen, haben aber anstelle der Krippenfiguren 
den Koffer mit den Kasperpuppen mitgenommen! Wie sollen sie nun die 
Geschichte von Jesu Geburt darstellen? Doch plötzlich leuchtet im Kas-
perkoffer der Weihnachtsstern! Also auf nach Bethlehem mit Prinzessin, 
Räuber, Polizist, Teufel, Zauberer, Hexe, Krokodil und Kasper! Die wilden 
Puppen stellen ungeniert so einiges in Frage und eine ganze Menge auf 
den Kopf. Doch am Ende gilt mehr denn je: Friede auf Erden und Fröhliche 
Weihnachten!

Thalia Theater: 
Alstertor 1, City, Tel. 32814-444, www.thalia-theater.de
„Geisterritter“, ab 10 J., ab 6,- Euro
Jon Whitcroft wird von seiner Mutter und ihrem neuen Freund aufs Internat 
geschickt. Strömender Regen, dunkle Gemäuer, fremde Gesichter. Jon ahnt 
nicht, dass dies bald seine geringsten Sorgen sein werden.
„Bei den wilden Kerlen“, ab 7 J., ab 6,- Euro
Das ist die Geschichte von Max, der über die Stränge schlägt, von seiner 
Mutter zur Strafe auf sein Zimmer geschickt wird und sich des Nachts auf 
eine Insel voller Monster träumt.

Weihnachtsmarchen
GEWINNE

THEATER

KARTEN !

Opernloft:
„Das Zauberflötchen“ 
ab 5 J., 14,25/15,90 Euro 
Fuhlentwiete 7, City, Tel. 25491040, 
www.opernloft.de

Märchenhaft mit Mozarts schönsten Arien: Drei junge Raumfahrer gondeln 
durchs Weltall. Auf einem Planeten entdecken sie den lustigen Vogel-
menschen Papageno und helfen ihm bei der Suche nach einer Papagena. 
Dann geraten sie in den Zauberflöten-Wirbel und treffen auf die Königin 
der Nacht, deren Tochter sie aus dem Tempel des Sarastro befreien sollen. 
Die Drei machen sich gemeinsam auf den Weg. Verlosung: 4 Freikarten 
(jew. 2 Erw. + 2 Kinder) zu einer Vorstellung mit Wunschtermin (Stichwort: 
„Opernloft", Einsendeschluss 25.11.)

Mit großer ALSTERKIND-Verlosungsaktion! 
MITMACHEN & GE WINNEN :  E-Mail mit jeweiligem Stichwort, Namen + Adresse an redaktion@alsterkind.com

Alle Termine finden Sie in unserem Veranstaltungskalender ab Seite 35.
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Galli Theater: „Die Weihnachtsgeschichte“
ab 5 J., 6,-/9,- Euro, Friedensalle 45, Altona, Tel. 28002925, 
www.galli-hamburg.de
Die Geschichte der Geburt Jesu wird hier in Ihrer Tiefe und Schlichtheit und 
trotzdem humorvoll und mit modernen Bezügen inszeniert.

Jenisch Haus: Marionettentheater Thomas Zürn, 
Baron-Voght-Str. 50, Blankenese, Tel. 42907382, www.marionetten-spieler.de
„Kalif Storch“, ab 5 J. , ab 8,-/12,- Euro
Der Kalif und sein Freund kaufen ein geheimnisvolles Zauberpulver, mit 
dem sie sich in jedes Tier verwandeln können. Einzige Auflage: nicht zu la-
chen solange sie Tiere sind, sonst können sie sich nicht zurückverwandeln.
„Der gestiefelte Kater“, ab 4 J., ab 8,-/12,- Euro
Ein armer Müllerssohn kauft seinem scheinbar nutzlosen Kater ein paar 
Stiefel. Dieser zeigt ihm mit List und Witz den Weg ins große Glück.
„Der kleine Prinz“, ab 8 J., 10,-/15,- Euro
Nach einer Notlandung begegnet ein Flieger dem kleinen Prinzen, einem 
sonderbaren, kindlichen Wesen von einem anderen Planeten.
„Krabat“, ab 8 J., 10,-/15,- Euro
Der Waisenjunge Krabat soll das Müllerhandwerk erlernen und begegnet 
dabei dem bösen Hexenmeister der ihn zum Kampf herausfordert.

Aelita Musiktheater: 
„Alle Macht den Hexen“
ab ? J., 5,- Euro, Hohe Weide 76, 
Eimsbüttel, Tel. 87090756, 
www.aelita-musiktheater.de
Die Geschichte der drei Hexen, die in 
ihrer neuen elektrischen Kristallkugel 
ein schreckliches Geheimnis entdecken: 
Der große und böse Zauberer Rufelias 

Tookak hat eine Erbschaft gemacht, einen Wunschring und die berühmte 
Wunderlampe von Aladin. Er ist schon der mächtigste Zauberer im Dunkel-
wald und mit diesen beiden Dingen, würde er die ganze Welt beherrschen 
können. Da wäre es doch viel besser, wenn die Hexen Ring und Lampe 
besäßen. Oder? Verlosung: 5 x 2 Freikarten für Mo., 8.12. um 18 Uhr 
im Hamburg-Haus Eimsbüttel (Stichwort: „Alle Macht den Hexen“, Einsen-
deschluss 30.11.)

Fliegende Bauten & 
Immerland Theater: 
„Peter Pan – 
das Nimmerlandmusical“, 
14,-/18,- Euro, 
Kartoffelhalle, Schäferweg 25, 
Hohenlockstedt, 

Tel. 04893/4287840, www.peterpanmusical.de
Es ist die Geschichte von dem Jungen, der nicht erwachsen werden möchte. 
Spannend wird es auf dieser fantastischen Reise nach Nimmerland, wenn 
Peter Pan und Wendy mithilfe der verlorenen Jungen und der Fee Tinkerbell 
gegen Capt’n Hook antreten. Das sechsköpfige Ensemble lässt alle Helden 
und Schurken dieses Abenteuers wieder lebendig werden. Diese Inszenie-
rung bringt die ganze Welt der Theatermagie auf die Bühne: Schattenspiel, 
Lichteffekte, Handpuppen und Bühnenzauber. Verlosung: 2 x 4 Freikar-
ten für Do., 04.12. um 15 Uhr (Stichwort: „Peter Pan - das Nimmerlandmu-
sical", Einsendeschluss 25.11.)

Hamburger Puppentheater: 
„Alle Jahre wieder“
ab 4 J., ab 4,- Euro, 
Bramfelder Straße 9, Barmbek, 
Tel. 23934544, www.
hamburgerpuppentheater.de 

Es begab sich zu der Zeit … Jeder kennt die Weihnachtsgeschichte und 
jeder meint, zu wissen, was da passiert ist in der Heiligen Nacht in Bethle-
hem. Doch wie es wirklich war, das wissen Angela und Michael, die beiden 
Engel aus der Menge der himmlischen Heerscharen. Verlosung: 4 Frei-
karten für So., 7.12, wahlweise um 11 Uhr oder 15 Uhr (Stichwort: „Alle 
Jahre wieder", Einsendeschluss 25.11.)

Theater für Kinder: 
„Das Märchen vom 
Schwanensee“
ab 5 J., 16,- Euro, 
Max-Brauer-Allee 76, Altona, 
Tel. 382538,
www.theater-fuer-kinder.de

Prinz Siegfried verliebt sich in Odette und schwört ihr ewige Treue. Das 
wunderschöne Mädchen wurde jedoch vom Zauberer Rotbart in einen 
Schwan verwandelt und darf nur nachts menschliche Gestalt annehmen. 
Rotbarts eifersüchtige Tochter Odile erscheint in Gestalt von Odette zu ei-
nem Fest auf dem Schloss. Mit dieser Täuschung will sie Siegfried für sich 
gewinnen. Ungewollt bricht der Prinz so sein Treueversprechen. Doch ge-
meinsam mit ihren Freunden gelingt Siegfried und Odette der Sieg über die 
dunklen Mächte. Verlosung: 4 Freikarten für  So., 11.01.15 um 15 Uhr
(Stichwort: „Das Märchen vom Schwanensee", Einsendeschluss 10.12.)

Theater an der Marschnerstraße: „Die Schneekönigin“
6,- bis 11,- Euro, Marschnerstraße 46, Barmbek-Süd, Tel. 292665,
www.theater-marschnerstrasse.de
Die Schneekönigin ist mächtig, gefährlich und hat Kai bei sich. Norma-
lerweise legt sich niemand mit ihr an, doch da kennt sie Gerda nicht. Die 
macht sich auf eine spannende Reise, Kai zu befreien und trifft dabei so 
manch merkwürdige Gestalt.

Komödie Winterhuder Fährhaus: 
„Eine Weihnachtsgeschichte – Scrooge“
13,40 bis 18,90 Euro,
Hudtwalckerstr. 13, Winterhude, 
Tel. 48068080, 
www.komoedie-hamburg.de
Dem geizigen alten Scrooge erscheinen in der 

Nacht vor Weihnachten drei Geister. Die nehmen ihn mit zunächst in die 
Vergangenheit, dann zum diesjährigen Weihnachtsfest bei seinem armen 
Angestellten und schließlich in die Zukunft. Die sieht allerdings alles andere 
als rosig aus - wenn sich Scrooges kaltes Herz nicht endlich erweichen lässt.

Harburger Theater: 
„Michel aus Lönneberga“
ab 5 J., 7,- bis 13,- Euro,
Museumsplatz 2, Harburg, 
Tel. 33395060,
www.harburger-theater.de
Michel lebt auf dem Hof Katthult im 
südschwedischen Dorf Lönneberga. Er 

ist aufgeweckt und neugierig, aber was auch immer der kleine Michel an-
packt, geht schief. Und obwohl er nichts Böses im Sinn hat, sieht es immer so 
aus, als ob er den anderen einen Streich spielt. Dann schallt wieder „Immer 
dieser Michel!“ über den Hof. Einmal möchte Michel eigentlich nur den Rest 
einer köstlichen Fleischsuppe aus der Schüssel lecken, und prompt bleibt er 
mit seinem Kopf in der teuren Suppenschüssel stecken. Wie er da wohl wie-
der raus kommt? Verlosung: 2 x 4 Freikarten für So., 7.12. um 16:30 Uhr 
(Stichwort: „Michel aus Lönneberga“, Einsendeschluss 25.11.)

Hamburger Kammerspiele: 
„Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel“
8,- bis 19,- Euro, Hartungstraße 9-11, Eimsbüttel, Tel. 0800-4133440, 
www.hamburger-kammerspiele.de
Kurz vor Weihnachten fällt während eines heftigen Gewitters Niklas 
Julebukk mit seinem Wohnwagen vom Himmel und landet in der Nebel-
straße. Er gehört zu den letzten echten Weihnachtsmännern. Er kämpft, 
gemeinsam mit seinen Freunden, gegen seinen größten Feind Waldemar 
Wichteltod und dessen Nussknackerarmee. Ben und Charlotte, die in der 
Nebelstraße wohnen, freunden sich mit Julebukk an und ein spannendes 
Weihnachts-Abenteuer beginnt.Fo
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Kellertheater: 
„Hänsel und Gretel“ 
ab 5 J., 8,-/12,- Euro,
Johannes-Brahms-Platz 1, City, 
Tel. 845652, 
www.kellertheater.de

Erzählt wird die Geschichte von Hänsel und Gretel, die sich bei ihrer Rei-
se durch den Zauberwald in verschiedenen Situationen wiederfinden, 
die sie nur gemeinsam bewältigen können. Es ist eine Geschichte über 
Vertrauen, Zusammenhalt und Freundschaft. Und da kein Märchen ohne 
eine kleine Liebesgeschichte auskommt, finden auch hier in den Tiefen 
des Waldes zwei scheinbar ganz unterschiedliche Wesen zueinander.  
Verlosung: je 2 x 3 Freikarten für die Sonntage, 30.11., 07.12. und 
14.12., jew. um 15 Uhr (Stichwort: „Hänsel und Gretel-Kellertheater“, Ein-
sendeschluss 20.11.)

St.-Pauli-Theater:  „Pinocchio“
ab 4 J. ab 10,90 Euro, Spielbudenplatz 29/30, St. Pauli, Tel. 47110666, 
www.st-pauli-theater.de
Kaum hat der Holzschnitzer Geppetto seiner neuen Marionette namens Pi-
nocchio die Füße angesetzt, beginnt sie sich zu bewegen. Neugierig reißt 
Pinocchio aus, um die Welt zu entdecken.
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DVDTIPPS

FOX-STERNSTUNDEN

Kevin allein zu Haus /
Kevin allein in New York

Der 8-jährige Kevin wird zu Weihnachten 
daheim vergessen und muss nun das elterliche 
Haus gegen zwei Einbrecher verteidigen. In der 
Fortsetzung „Kevin – Allein in New York“ erwischt 
Kevin am Flughafen ein falsches Gate und fliegt 
irrtümlich nach New York City, während seine 
Familie in der Maschine nach Miami sitzt.

Das Wunder 
von Manhattan

Sogar in der hektischen Stadt New York können 
noch Wunder geschehen! Kaufhaus-Nikolaus 
Kriss Kringle ist ein richtiger Bilderbuch-
Weihnachtsmann. Er behauptet sogar, er wäre 
der echte Weihnachtsmann. Nur die 8-jährige 
Susan scheint davon überzeugt zu sein.

Ice Age 1-4 

Ice Age (engl. Eiszeit) und die Fortsetzungen Ice 
Age 2: „Jetzt taut´s“, Ice Age 3: „Die Dinosauruer 
sind los“ und Ice Age 4: „Voll verschoben“ handeln 
von den Abenteuern des Mammuts Manfred, des 
Riesenfaultiers Sid und des Säbelzahntigers Diego 
vor etwa 20.000 Jahren zur Eiszeit.

Bis zum 31.1.2015 läuft die „20th Century Fox“-Sternstunden-Aktion: 
3 Hollywood-Collection-Filme kaufen, Sticker ausschneiden, 
1 Gratis-Film auswählen, Teilnahmekarte einsenden und an Top-
Verlosung teilnehmen – www.sammeldichnachhollywood.de.
ALSTERKIND verlost jeweils eine „Fox-Sternstunden-Box“ aus 
folgenden Filmen. Stichwort „Sternstunden“.

NEUHEITEN

Die Eiskönigin

Jetzt gibt es Disneys zweifach Oscar®-prämierte Geschichte DIE EISKÖNIGIN – VÖLLIG 
UNVERFROREN in einer brandneuen Version zum Mitsingen: Die Königstochter Anna 
macht sich zusammen mit dem Naturburschen Kristoff und seinem treuen Rentier Sven 
auf eine abenteuerliche Reise, um ihre Schwester Elsa zu finden, deren eisige Kräfte das 
Königreich Arendelle in ewigem Winter gefangen halten. ALSTERKIND verlost 3 DVDs 
und eine Elsa Mattel Puppe! Stichwort „Eiskönigin“.

WEIHNACHTSKLASSIKER

Hier wohnt der Weihnachtsmann – 
Eine Reise zum echten Weihnachtsdorf 
am Polarkreis

Die Geschwister Ina & Jonni entdecken das Dorf des Weihnachtsmannes. Auf der 
Suche nach dem Weihnachtsmann lernen die beiden, wo all die Weihnachtspost aus 
der ganzen Welt ankommt, wie man finnische Zimtschnecken backt und Geschenke 
einpackt. Um dem Weihnachtsmann zu helfen, begeben Sie sich schließlich auf eine 
abenteuerliche Reise mit dem Rentierschlitten. Inkl. voradressierter Postkarte an den 
Weihnachtsmann! ALSTERKIND verlost 5 DVDs! Stichwort „Weihnachtsdorf“.

Das Wunder einer Winternacht

Dieser Film erzählt von der Entstehung einer der schönsten Traditionen – dem 
selbstlosen Schenken und Freude bereiten. Selbstlos ist Waisenkind Nikolas, der nach 
dem Tod seiner Eltern und Schwester darauf angewiesen ist, bei fremden Familien 
in einem Dorf in Lappland unterzukommen. Für ihre Großzügigkeit bedankt er sich 
jedes Jahr zur Weihnachtszeit mit selbstgeschnitzten Holztieren, auch noch als er vom 
grimmigen Tischler Iisakki in die Lehre genommen wird. ALSTERKIND verlost 2 DVDs! 
Stichwort „Wunder“.

GEWINNE

TOLLE

DVDs !

MITMACHEN & GEWINNEN:  

E-Mail mit dem jeweiligen Stichwort 
bis zum 5.12. an redaktion@alsterkind.com

Name und Adresse nicht vergessen!

Die Legende vom Weihnachtsstern

Ein aufregendes Weihnachtsmärchen in Norwegens Winterkulisse: Wenige Tage bleiben 
dem traurigen König, einen Fluch zu brechen, den er einst aussprach. Wenn nicht in 
wenigen Tagen der Weihnachtsstern wieder am Himmel leuchtet, ist seine geliebte 
Tochter für immer verloren. Die 14-jährige Sonja will helfen, den geheimnisvollen 
Weihnachtsstern zu finden und so den dunklen Fluch lösen. ALSTERKIND verlost 3 
DVDs und 3 Papier-Weihnachtssterne! Stichwort „Weihnachtsstern“.
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Ab 15. Januar 2015 im Kino: 
Doktor Proktors Pupspulver 

ALSTERKIND beim Zwergen-Treff

Der liebevoll inszenierte Kinder- und Familienfilm basiert auf der weltweit beliebten, gleich-
namigen Kinderbuch-Reihe „Doktor Proktor“ von Jo Nesbø, die inzwischen in über 10 Sprachen 
übersetzt worden sind. Doktor Proktor ist ein in Oslo lebender Erfinder. Die einen finden ihn 
genial, die anderen völlig verrückt, denn Doktor Proktor hat einen Saft gebraut, der einen grün 
leuchten lässt. Doch besonders stolz ist er auf seine neueste Erfindung: ein geruchloses Pups-
pulver, das so stark ist, dass man es sogar als Raketenantrieb verwenden könnte. Seine kleinen 
Freunde Lise und ihr frecher Nachbar Bulle sind begeistert. Doch sie sind nicht die Einzigen, die 
sich für das explosive Pulver interessieren …

ALSTERKIND verlost 2x 2 Kino-Freikarten 
E-Mail mit dem Stichwort „Doktor Proktor“ 
bis zum 10.1.15 an redaktion@alsterkind.com
Name und Adresse nicht vergessen!

Kino-
Freikarten 

zu gewinnen !

KINOTIPPS

KINOTALK

Fanpaket 
zu gewinnen !

Ab 4. Dezember 
im Kino: 
Paddington Bär

Da er eine Schwäche für alles Britische hat, nimmt 
der ebenso tollpatschige wie liebenswerte Bär 
Paddington die Reise aus dem „finstersten Peru“ 
bis nach London auf sich. Als er sich aber mutter-
seelenallein an der U-Bahn-Station Paddington 
wiederfindet, wird ihm bewusst, dass das Stadt-
leben doch nicht so ist, wie er es sich vorgestellt 
hat. Doch zum Glück findet ihn die Familie Brown 
und bietet ihm ein neues Zuhause an. Es scheint, 
als hätte sich sein Schicksal zum Guten gewendet 
– wäre da nicht eine zwielichtige Tierpräparatorin, 
die es auf den seltenen Bären abgesehen hat …

ALSTERKIND verlost: 2 Fanpakete 
bestehend aus einem Plüschbären, 
einer Trinkflasche und einer Brotdose. 
E-Mail mit dem Stichwort 
„Paddington“ bis zum 6.12. an 
redaktion@alsterkind.com
Name und Adresse nicht vergessen!

KINOTIPPS

ALSTERKIND traf Otto Waalkes (li.) und Martin „Maddin“ Schneider, den Stimmen 

von dem 7bten Zwerg und Speedy aus dem Animationsfilm „Der 7bte Zwerg“.

Otto, „Der 7bte Zwerg“ ist nach „7 Zwerge – Männer allein im Wald“ und „7 

Zwerge – Der Wald ist nicht genug“ wieder eine sehr freie Interpretation 

eines Märchens, nur dieses Mal von Dornröschen und als Animationsfilm …  

Die drei Filme gehören ja alle zusammen 

und ich habe ja schon Übung durch meine 

Sprechrolle des Sid bei Ice Age, aber es ist 

nicht ganz einfach, nur durch die Stimme 

einen – wenn auch sehr reduzierten – 

Zwergencharakter zu formen.

Maddin, wie viel Zwerg „Speedy“ 

steckt in dir? Nun ja, hmm, lass mal 

überlege … eindeutig die Schnelligkeit im 

Denken und Sprechen – typisch hessische 

Eigenschaften halt! Dein Leben passt in 

welches Märchen am besten? Zu mir 

persönlich passt ganz gut  „Hans im Glück“!

Otto, der 7bte Zwerg versucht, das 

Geschehene ungeschehen zu machen. Was in deinem Leben würdest du 

gern ungeschehen machen? Gar nichts. Ich bin ein äußerst glücklicher Mann: 

Ich habe zwei Ehen erfolgreich abgeschlossen, Kinder in die Welt gesetzt, einen 

Baum gepflanzt, mache Musik und male. Und mit welchem Märchen könntest 

du dein Leben vergleichen? Natürlich mit den 7 Zwergen – es ist so vielseitig und 

die Charaktere sind so schön reduziert. 7 kleine Männer – das passt wunderbar zu 

meinem facettenreichen Dasein …

Was war das Lieblingsmärchen des kleinen Otto? Na, die 7 Zwerge – da hat 

mich auch früh schon die Vorgeschichte interessiert. Ich fragte meinen Vater, wie die 

7 Zwerge eigentlich in den Wald gekommen sind? Mit der Antwort „Das geht dich 

nichts an!“ konnte ich mich bis heute nicht 

abfinden. Also enthülle ich in meinen Filmen 

die Hintergrundgeschichte dazu.

Maddin, was war deine schlimmste 

Jugendsünde? Als Teenager machte 

ich keine schlimmen Sachen,  fuhr kein 

aufgemotztes Mofa oder trug auch keine 

Cowboystiefel. Ich hörte Blasmusik und 

spielte im Posaunenchor. Dafür hole ich 

nun aber meine wilden Jahre als verrückter 

Komiker nach!  

Otto, der Held deiner Jugend war? Der 

7. Zwerg! Der vermeintlich Schwache, der 

in der Gruppe stark sein kann! Das habe ich 

mir auch zu meinem Lebensmotto gemacht. Und deine Jugendsünde? Ich war 

immer käuflich und sündhaft gut angepasst – da gab es in meiner Jugend nichts zu 

bereuen. Weihnachten steht vor der Tür –was steht ganz oben auf der Otto-

Wunschliste? Ich möchte unbedingt einmal ein Weihnachtsmusical produzieren 

und schreibe gerade an einem Drehbuch. Vielleicht so etwas wie Otto-Fröhliche.
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Ab 3 Jahre:
Karlchen freut sich auf Weihnachten 

Weihnachten ist so aufregend! Karlchen kann es wie alle Kinder kaum 
abwarten bis zur Bescherung. Bis zum Abend ist noch viel Zeit, daher 
geht Karlchen raus in den Schnee und nutzt die Zeit. Statt einen 
Schneemann zu bauen schaufelt er eine große Fläche frei und verteilt 
außen herum bunte Windlichter. Das ist die perfekte Landebahn für das 
Christkind. Schließlich ist Bescherung – und Karlchen sieht, dass er nicht 
umsonst geschuftet hat. Ein Papp-Bilderbuch, dass das Warten aufs 
Christkind verkürzt. (Rotraut Susanne Berner, Hanser Verlag, 7,90€)

3 bis 6 Jahre:
Nur für brave Kinder

Das Verwandlungsbuch begeistert nicht nur brave Kinder! Links 
steht ein Gedicht, rechts dazu das passende Bild im nostalgischen 
Stil – und zieht man an der Lasche verändert sich das Bild. Dann 
sieht man, wie es dem hochnäsigen Reiter Gigerl ergeht und was 

die bösen Buben machen, wenn der Lehrer sich umdreht. Das Buch von Lothar Meggendorfer mit 12 
Seiten und 5 Verwandlungsbildern, erschien erstmals 1896. Noch heute übt das Buch einen Zauber aus. 
Freude bereitet es mit seinen überraschenden Verwandlungsbildern nicht nur den Kleinen! (GLothar 
Meggendorfer, Thienemann-Esslinger Verlag, 16,95 €)

3 bis 15 Jahre:
Ein Weihnachtsmärchen / 
Ein Weihnachtsbaum 

Der alte Ebenezer Scrooge ist geizig und herzlos, Weihnachten hält er 
für Geld- und Zeitverschwendung. Da erscheint ihm am 25. Dezember 
auf einmal der Geist seines bereits 7 Jahre zuvor verstorbenen 
Geschäftspartners. Dieser will ihn warnen und ihm helfen, sich zu 
bessern, in dem er ihm die Geister der vergangenen, gegenwärtigen und 

künftigen Weihnacht schickt. Und Scrooge wird zur Menschlichkeit bekehrt! Robert Ingpen hat den Klassiker 
von Charles Dickens wunderschön illustriert! Zusätzlich im Buch ist die Erzählung „Der Weihnachtsbaum“,  
die die magische Freude an Weihnachten aufleben lässt. (Charles Dickens, Minedition Buchverlag, 25 €)

Ab 7 Jahre:
Das Weihnachtsoratorium

Lasse und Lotte besuchen den geheimnisvollen Prof. Dur. Mit 
seinem Zauberflügel sind sie schon mal in die Vergangenheit 
gereist. Gerade schmettert seine Ratte Rigoletto Passagen aus dem 
Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach. Das bringt sie auf 

die Idee zu Bach ins Jahr 1734 zu reisen. Was für ein Abenteuer! In der 60 minütigen Lesung aus der 
Reihe „Prof. Dur und die Notendetektive“ wird eine spannende Geschichte mit viel Wissenswertem rund 
um das Thema klassische Musik verknüpft. Die Musik selbst kommt auf der CD auch nicht zu kurz. (Sylvia 
Schreiber, Sprecher: Matthias Haase, Igel Genius, 12,99€)

Ab 7 Jahre:
Ein Weihnachtsgeschenk für Walter 

„Ich bin Walter. Ich lebe auch hier“, beginnt Walter, die Ratte, einen 
Brief an Miss Pomeroy. Die alte Ratte lebte bisher unbemerkt bei der 
alten Dame. Es passte wunderbar, denn Walter kann lesen und die alte 
Dame hat eine herrliche Bibliothek, ist Autorin von Kinderbüchern 
und vergisst öfter mal Essensreste. Doch als Walter entdeckt, dass 
die Helden in Miss Pommeroys Bücher Mäuse sind, ist er erschüttert 

und nimmt Kontakt auf. Der Beginn einer ungewöhnlichen Freundschaft – mit einer wunderbaren 
Überraschung am Weihnachtstag. Poetisch erzählt mit filigran-schönen Federzeichnungen. (Barbara 
Wersba, Tulipan, 14,90€)

Ab 4 Jahre:
Märchen 

Berühmt wurde die Schwedin Astrid Lindgren mit „Pippi 
Langstrumpf“, doch genauso toll sind ihre Märchen. So tauchen Petra 
und Peter, zwei Kinder so groß wie Puppen, in der Schule auf. Eine 
Elfe fliegt ins Kinderzimmer von Lena und der Junge Göran erlebt 

Abenteuer im Land der Dämmerung. 15 Märchen werden von Manfred Steffen gesprochen, z.B. „Rupp 
Rüpel, das grausigste Gespenst aus Smaland“, „Die Prinzessin, die nicht spielen wollte“, „Im Wald sind 
keine Räuber“ oder „Der Drache mit den roten Augen“. Zauberhaft und geheimnisvoll! (Astrid Lindgren, 
Sprecher: Manfred Steffen und 3 weitere, Oetinger Media GmbH, 19,95€)

Ab 3 Jahre:
Paddington feiert Weihnachten 

Der beliebteste Bär der Welt erlebt sein erstes Weihnachtsfest. Mit der 
Familie Brown besucht er das große Winterwunderland im Kaufhaus. 
Doch ein Missgeschick folgt dem anderen und als Paddington 
dem Nikolaus helfen will, zurück zum Nordpol zu kommen, bricht 
schließlich das Chaos aus. Zum Glück hilft Mrs. Bird und als sich 

schließlich der Weihnachtsmann höchstpersönlich einmischt, erfüllt sich sogar Paddingtons größter 
Weihnachtswunsch. Die Geschichte vom Paddington-Bären ist 32 Seiten lang und durchgehend farbig 
von R.W. Alley illustriert. (Michael Bond, Illustr. R.W. Alley, Knesebck Verlag, 12,95 €)

Inselkäfer, die Buchhandlung in der Gärtnerstraße 80, 
hat zu Weihnachten Neuerscheinungen als Tipps. www.inselkaefer.de

Empfehlungen aus der Redaktion

Hörtipps aus der Redaktion

BUCHTIPPS

BUCHTIPPS

CDTIPPS

BUCHTIPPS

ab 6 Jahre:
Alle Welt 

Dieses Landkartenbuch bietet – großformatig und mit über 100 
Seiten - eine herrliche Möglichkeit, die Welt zu entdecken. Mehr als 
4000 Zeichnungen zeigen die Vielfalt unseres Planeten. Die Länder 
werden jeweils mit ihren Besonderheiten, Sehenswürdigkeiten und 
Berühmtheiten vorgestellt. Man erfährt nicht nur, was die Hauptstadt 
von Indien ist, wie viele Einwohner China hat, sondern auch was das 
Nationalgericht von Chile ist und welchen Sport die Japaner treiben. 

Das mehrfach ausgezeichnete Buch macht Freude durch die  grafische Gestaltung und Lust am Detail. 
(Aleksandra Mizielinska und Daniel Mizielinski, Moritz Verlag, 26 €)
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MUSIKTIPP

Schon zum dritten Mal erscheint die CD der „Giraffenaffen“ – Eine Sammlung 

von beliebten Kinderliedern, aufgepoppt und aufgerockt von Superstars wie 

Johannes Strate, Söhne Mannheims, Lena Meyer-Landrut und Tim Bendzko. 

Pate dieses Projektes, das einen Teil des Erlöses an „Die ARCHE e.V.“ spendet, 

ist Rockmusiker Henning Wehland, bekannt auch als Juror bei „The Voice Kids“. 

ALSTERKIND sprach mit ihm.

Welche waren deine Lieblingskinderlieder? Ich erinnere mich an die „Lieder aus 

der Mundorgel“. „Bolle reiste jüngst zu Pfingsten“, Pippi Langstrumpf und „Froh zu 

sein…“ rissen mich so richtig mit. Deshalb habe ich mich auf der aktuellen CD auch 

entschieden, den Pippi-Song zu rocken und ihm eine ganz eigene Note zu geben.

Bei „The Voice Kids“ entscheidest du über den Karrierebeginn von 

Nachwuchstalenten … Es geht mir nicht darum, große Hoffnungen auf eine 

internationale Karriere zu machen – sondern viel mehr darum, die Kids zu animieren, 

ihre Kreativität zu leben und ihre Liebe zur Musik zu fördern. Außerdem liegt es mir 

sehr am Herzen, sie auf die Medien vorzubereiten und ihnen klar zu machen, was es 

bedeutet, in der Öffentlichkeit zu stehen.

Wenn Kinder sehr von sich überzeugt sind aber grauenvoll singen, bist du 

eher Diplomat oder direkt? Ganz und gar Diplomat. Ich überschätze meinen 

Geschmack und meine Stellung bei „The Voice Kids“ nicht. Die Kinder müssen am 

Ende selbstkritisch mit ihrer Leistung umgehen können.

Was ist beim Coaching junger Talente besonders wichtig? Entscheidend ist, 

dass ich die Kandidaten ernst nehme und es auch ernst mit ihnen meine. Ein junger 

Mensch versteht nicht grundsätzlich weniger vom Leben, deshalb spreche ich stets 

auf Augenhöhe mit ihm.

Musik zu machen mit Kindern ist … Gefühl zu vermitteln. Kinder können 

Emotionen noch ungefiltert erleben. Sie gehen noch unbedarft an die Musik heran. 

Perfekt ist es natürlich, wenn sie eigene Fehler machen und dabei cool, lässig und 

charmant bleiben.

Dein erstes Poster an der Kinderzimmerwand war … Da war ich dank älterem 

Bruder immer schon cool. Da hingen Udo Lindenberg und Nina Hagen. Außerdem 

hatte ich eine Sammlung leerer Weinflaschen.

„The Voice Kids“-Juror 
Henning Wehland 
rockt mit Giraffenaffen Mitmachen & Gewinnen: 

E-Mail mit dem Stichwort „Giraffenaffen“ bis zum 15.12. an 
redaktion@alsterkind.com – Name und Adresse nicht vergessen!

GEWINNE
1 von 3 CDs der
Giraffenaffen 3
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Aus hochwertigem Wachstuch werden im  
Atelier von Regenwölkchen liebevoll Bezüge für Kindersitze 
gefertigt sowie farbenfrohe Kinderschürzen, kleine und große 
Taschen, Lätzchen, U-Heft-Hüllen und vieles mehr. Alles auch 

personalisiert unter www.regenwoelkchen.de

Kuschelbuchstaben von 
Spelly zum Liebhaben. 
So können die Kleinen schon 
beim Kuscheln lernen. Das 
ganze ABC zu bestellen unter 
www.kuschel-abc.de.

je 18,95 €

17 €

39 €

25 €

25 €

8 €

Toller Arztkoffer von „Jabadabado“ aus stabiler und 
robuster Pappe. Das Zubehör ist aus Holz. Für Kinder ab 3 

Jahre. Gefunden bei Miss Sophie´s Kindermoden in der 
Schubackstr. 4 in Eppendorf.

24,95 €

Wo bitte geht's zum Film? Ein Geschenkgutschein für einen Workshop, 
Schauspiel- oder Castingtraining in der Schauspielschule für Kinder 
und Jugendliche NEW TALENT. Der Preis richtet sich nach dem Alter.
www.newtalentschauspielschule.net

ab 25 €

GESCHENKETIPPS
zu Weihnachten

„Fröhliche Weihnacht überall“ 
heißt dieses kuschelweiche 

Plüsch-Schaukelpferd mit 
stabilen Echtholzkufen von 

„Spiegelburg“. Die Sattelhöhe 
ist 55 cm, Kopfhöhe 75 cm. 

Ein Druck auf die Ohren, dann 
wiehert das Pferd und es 

ertönen Galoppgeräusche. 
Entdeckt im 

Winterhuder Kindersalon, 
Dorotheenstrasse 184 in 

Winterhude.

99,95 €

Einmal Starfeeling verschenken! Im Singpoint-Tonstudio bekommen die 
Kids ein echtes Tonstudio-Erlebnis mit professionellen Effekten, einem 
Fotoshooting für das CD-Cover und individueller CD-Covergestaltung sowie 
einem Online-Vocal- & Studioworkshop. In 90 Minuten ist die Aufnahme von 
1-3 Songs möglich. Weitere Infos: www.singpoint.de 

ALSTERKIND verlost einen Kindergeburtstag bei Singpoint für insgesamt 
5 Kinder ab 6 Jahre im Wert von 149 € (Weitere Kinder sind optional 
dazubuchbar!) Einfach eine E-Mail mit dem Stichwort „Singpoint“ bis zum 
31. Januar 2015 an redaktion@alsterkind.com senden.

ab 59 €

Gewinne
1 Kinder-

Geburtstag
von Singpoint !

24,95 €

Die Hoptimists sind wahre Gutelaunemacher. 1968 wurde die Wackelfigur in 
Dänemark entworfen und begleitet seitdem Groß und Klein. Zu bekommen in rot, 
grün, pink und blau bei Meersachen im Eppendorfer Weg 276, Eppendorf.
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Eine kuschelige Idee für triste Wintertage: Kummereule mit 
aufgesetztem Täschchen für den Kummer und die Sorgen des 

Alltags. Auch toll: die Eulenkissen mit Herzapplikation oder die 
Spieluhr-Eule. Die Farben können individuell zusammengestellt 

werden. Namensstickerei möglich (5€ extra, max. 13 
Buchstaben). Alle Produkte auf www.myphileo.de

Neues aus dem Hause 
„Schleich“. Pferdefreunde 
freuen sich über den Reiterhof 
mit Zubehör und kleine 
Helden erleben Abenteuer mit 
der Ritterburg. Den Spielspaß 
für Kids ab 5 bis ca. 9 Jahre 
gibt es bei Feli Moo & Lou 
– Das Spielzeugeschäft im 
Mittelweg 155 in Pöseldorf.

je 99,99 €

Dieser robuste Puppenwagen aus Schweden 
hat ein zusammenklappbares Metall-Gestell, extra 
breite Räder, eine Fußbremse, einen Einkaufskorb 
sowie ein praktisches Verdeck – falls die Sonne mal 
nicht scheint. Also Puppenfahrspaß wie bei den 
Großen! Erhältlich beim Wohngeschwisterchen 
am Schulterblatt 98, Schanze.

79,90 €

Gewinne
1 von 2 Achter-

bahn-Sets
von Brio!

Langsam geht es die Startrampe rauf. Ein letzter Check, ob der Sicherheitsbügel 
richtig eingerastet ist – dann kann das Achterbahnabenteuer beginnen! Sicherheit, 
Spaß und Action verspricht die neue BRIO-Achterbahn! Das Set für Kids ab 3 
Jahre hat die Maße 85 x 45 cm und ist aufgebaut 36 cm hoch. Das enthaltene Holz ist 
FSC-zertifiziert. Ab Frühjahr 2015 wird es neue Erweiterungsteile für die Spielewelt 
„Freizeitpark“ geben.

ALSTERKIND verlost 2x das neue Achterbahn-Set von BRIO im Wert von je 69,99 €. 
Einfach eine E-Mail mit dem Stichwort „Brio Achterbahn“ bis zum 18. Dezember 
an redaktion@alsterkind.com senden.

Ein Klavier, ein Klavier … Dieser Wunsch 
könnte diese Weihnachten in Erfüllung gehen. 
Ein gebrauchtes, top-überarbeitetes, neu 
poliertes Klavier gibt es ab 2750 Euro mit 
Garantie. Einen neuen, schicken kleinen Flügel 
bereits ab 11.960 Euro. Wer sich nicht sofort 
festlegen möchte, kann auch ein Klavier mieten, 
ab 45 Euro im Monat, einen Flügel ab 179 Euro 
im Monat. Alles im Pianohaus Hamann, 
Dorotheenstraße 116 -118 in Winterhude.

ab 2750 €

Ein Geschenk fürs Leben – das ist das Erlernen einer Zweitsprache im 
Kindesalter. Bei Helen Doron lernen die Kids Englisch mit viel Musik 
und Spaß. Beginnen Sie mit einem Gutschein für einen Probemonat. 
Learning Centre gibt es in Lokstedt, Lokstedter Steindamm 10 und in 
Eimsbüttel in der Bismarckstraße 44. Infos unter www.helendoron.de 
oder www.the-easy-way-english.de

Hier wird die Illusion perfekt! Mit Die Zauberschule Magic Gold 
Edition von „Kosmos“ können Kids ab 8 Jahre 150 zauberhafte Tricks 
Schritt für Schritt erlernen und zu einer tollen Show zusammenstellen. 
Gefunden bei Kanne Junior, Preystraße 1 in Winterhude.

35 €

54,90 €

69,99 €

49 €/Monat
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Darüber freuen sich Puppenmuttis und 
-papis! Der nostalgische Stubenwagen 
von Egmont Toys ist aus Korb, hat vier 
Gummiräder und ist mit einem rosa karierten 
Stoff ausgelegt. Den Wagen, sowie eine große 
Auswahl an Puppenzubehör und Tolles für den 
Adventskalender gibt es bei Kinderreich, 
Eppendorfer Weg 279 in Eppendorf.

Indoor Curling: 
Wie beim echten Curling 

auf der Eisbahn wird hier versucht, die Steine 
näher an den Mittelpunkt des Zielkreises zu spielen. Dazu 

werden die Steine über die 1,20 Meter lange Spielfläche 
geschubst. Geeignet ab 7 Jahre. Ein Riesen-Spiel-Spaß für 

die ganze Familie! Gefunden bei Otto F. K. Koch in der 
Eppendorfer Landstr. 104 in Eppendorf.

Die individuellen Namensaufkleber von Stickerella 
markieren alles, was Kids für Kita, Schule, Freizeit und Urlaub 
brauchen. Die Aufkleber gibt’s in vielen Formaten und bunten 
Designs. Passende Taschenanhänger und Miniklebepunkte, die 
Stickerella Dots, gibt’s ebenfalls. Jetzt bestellen und Weihnachten 
verschenken: Christmas-Special-Set. www.stickerella.de

ab 15 €

Große Kulleraugen, kuschelig weich und sooooo süß! 
Glubschies muss man einfach lieb haben. Und je mehr diese 

Kuscheltiere in einem Kinderzimmer sind, desto besser. Eine 
große Auswahl gibt es bei KLEIN GANZ GROSS,  

Eppendorfer Landstraße 15, Eppendorf.

4,99 bis 29,99 €

Viel Spaß haben Kids beim 
Würfelwettlauf durch das Haus! 

Meine ersten Spiele: Spielhaus 
ist ein abwechslungsreiches und 

spannendes Spiel für Kinder von 4 bis 
7 Jahre. Dies und mehr Spiele gibt 

es bei Harlekin in der Alsterdorfer 
Straße 26 in Winterhude.

21,95 €

Eisenbahner aufgepasst! Zum 130-jährigen Jubiläum bietet BRIO seine Bahn in der 
Jubiläumspackung für 99,99 € statt für 149,99 € an und der beliebte Sprechende Bahnhof 
und eine Figur sind zusätzlich gratis enthalten. Das Angebot gibt es bei SpielPlatz! Gutes 
Spielzeug, Heußweg 37a, Karl-Schneider-Passagen in Eimsbüttel.

99,99 €

Gewinne
1 von 3 Kursen

von  
Stagecoach! Kreativ ins neue Jahr starten: Die Musicalschule 

Stagecoach Hamburg verlost 3 Mal einen Monat lang 
Schauspiel, Tanz, Gesang. Professioneller Unterricht 
im Wert von 142 Euro im Januar 2015 – jeden Freitag 
Nachmittag. Hier ist Spaß garantiert! 
Infos unter www.stagecoach-hh.de

Mitmachen können Jungs und Mädchen von 4 bis 16 Jahre. 
Einfach eine E-Mail mit dem Stichwort „Stagecoach“ bis 
zum 20. Dezember an redaktion@alsterkind.com senden.
Name und Adresse nicht vergessen.

142 €

GESCHENKETIPPS
zu Weihnachten

59 €

35,90 €

19,99 €

Hübsch gewärmt ist diesen 
Winter jeder Kinderhals mit dem 
coolen Tuch von P. Eisenherz 
– made in Hamburg. Gefunden 
bei Zazoo - Kinderschuhe im 
Hofweg 21 in Uhlenhorst.
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L A C H E N  I S T  G E S U N D !
C LO W N S  M A C H E N  K R A N K E N  K I N D E R N  M U T

Es ist ein Krankenhaus, doch es wird gelacht, geträllert und getanzt - denn die Clownvisite steht an! Eine 

humorvolle Abwechslung im tristen Klinikleben. Woche für Woche gehen zwölf Clowns vom „Klinik-Clowns 

Hamburg e.V.“ in verschiedenen Hamburger Kinderkrankenhäusern auf Visite – und das bereits seit 2002. 

Forschungen zeigen: Lachen hilft! Es stärkt das Immunsystem, setzt glücksbringende Endorphine im Kör-

per frei und unterstützt bei der Schmerzbewältigung. Die professionell ausgebildeten Klinik-Clowns müs-

sen Einfühlungsvermögen und menschliche Reife mit handwerklichem „clownischen“ Können spontan 

verbinden können. „Wenn ich als Clown auf die Station gehe, sehe ich nicht die Krankheit, sondern Kinder, 

die spielen wollen. Für uns als Clown ist Krebs nur ein Tier. Wenn die Kinder mit uns über diese Krankheit re-

den wollen, greifen wir das auf. Ansonsten stürzen wir uns mit ihnen ins Vergnügen – als Farbklecks im nor-

mierten Klinikalltag“, erläutert Kristina Müller, Geschäftsführerin und Mitbegründerin des Vereins. Im Juni 

wurde der Verein für sein Engagement mit dem „HanseMerkur Preis für Kinderschutz 2013“ ausgezeichnet. 

SCHENKEN SIE LACHEN! Die Klinik-Clowns finanzieren sich komplett aus Spenden!  

Spendenkonten Klinik-Clowns Hamburg e.V.: Hamburger Sparkasse  IBAN DE40200505501042143741 

KLINIK  CLOWNS
Die Aufgabe des 2002 gegründeten 

gemeinnützigen Vereins „Klinik-Clowns 

Hamburg e.V.“ ist es, spendenfinanzierte 

Clownsbesuche in verschiedenen Kinder-

stationen der Hamburger Krankenhäuser 

und in Seniorenheimen zu ermöglichen. Um 

die Qualität der ausgebildeten Clowns zu 

erhalten, gibt es ein monatliches Training 

und stete Weiterbildung.    

Kontakt: Klinik-Clowns Hamburg e.V. 

Telefon: 88145090

E-Mail: office@klinik-clowns-hamburg.de
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Hier sind Annika Corleis (Nika) und 

ErichHauptmann (Erico) im Altonaer 

Kinderkrankenhaus auf Spaßvisite, 

wo der vierjährige Magnus wegen 

Neurofibromatose in Behandlung ist.

ENGAGEMENT  AN DER ALSTER
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Michael Schanze und Christian Berg präsentieren das neue Weihnachtsmusical 

„Eine Weihnachtsgeschichte – Scrooge“ in der Komödie Winterthurer Fährhaus

INTERVIEW

Vom Fernsehen und Theater zum Kindermusical – wie kam es dazu?  

Als der Regisseur Christian Berg mich ansprach, die Musik für sein neues Weih-

nachtsmusical zu komponieren, hielt ich es erst für einen Scherz und dachte, 

er hätte mich nur aus Höflichkeit gefragt. Als ich hörte, dass es um  Charles Di-

ckens geht, wurde ich hellhörig und fand die Idee toll, dafür Musik schreiben 

zu dürfen.

In der Geschichte um den geizigen alten Scrooge geht es um Mitgefühl 
und Vergebung – wo könnten Sie noch einen Anstoß gebrauchen, um 
besser zu werden? Jeden Tag ein wenig mehr ans „Wir“ als ans „Ich“ denken 

und dabei die gegenseitige Mitverantwortung und Mitverpflichtung betonen.

Sie sind mit „1, 2 oder 3“ fest in unseren Kindheitserinnerungen ver-
ankert. Dort hieß es immer: „...du musst dich entscheiden, drei Felder 
sind frei...“. Was war Ihre beste Entscheidung im Leben? Die Entschei-

dung für unsere Kinder nach 9 Jahren Ehe.

„Plopp – das heißt Stopp!“  ging der Spruch weiter. Wann war im Hause 
Schanze „Stopp“? Waren Sie ein strenger Vater? Meine Frau hätte gesagt: 

nicht streng aber konsequent.

Wenn Sie an Ihre Kindheit denken, was war früher leichter als heute für 
Kinder? Früher wurden Kinder nicht so in Watte gepackt. 

Was ist Ihre schönste Kindheitserinnerung? Mein Kinderzimmer lag da-

mals hinter dem Eltern-Schlafzimmer. Eines Nachts weckte mein Vater mich, 

wir schlichen hinaus zu unserem Segelboot und segelten dem Vollmond entge-

gen. Das habe ich bis heute nicht vergessen und es hat aus mir einen begeister-

ten Segler gemacht.

Sie engagieren sich stark sozial für Kinder. Was bewegt Sie dazu?  

Ich bin da reingewachsen. Mein Bruder litt an Kinderlähmung und ich habe 

mir geschworen, dort zu helfen, wenn es mir einmal möglich ist. Und dann war 

da noch meine Schülerliebe Franziska mit ihrer behinderten Schwester. Durch 

sie bin ich zum Förderer der „Lebenshilfe Starnberg e.V. geworden, die sich um 

Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderungen kümmert.

Was war die größte Herausforderung in Ihrem Leben? In erster Linie das 

Scheitern meiner Ehe nach 25 gemeinsamen Jahren und die Trennung von mei-

ner Frau. Danach kamen berufliche Misserfolge dazu und 2003 dann der ge-

sundheitliche Niederschlag: Bei einem Skiunfall verletzte ich mich schwer, hatte 

lange starke Schmerzen, es folgten monatelange Behandlungen und schließ-

lich eine Knieprothese. Das alles führte zu meiner starken Gewichtszunahme, 

gegen die ich nun endlich langsam wieder ankämpfen kann.

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm... Was haben Ihre Söhne definitiv 
von Ihnen? Mein ältester Sohn Florian lebt als Musiker in L.A. Ihn spielen zu 

sehen, ist einfach toll für mich. Die Zwillinge haben auch einen tollen Weg ein-

geschlagen: Patrick ist in der Hotellerie auf Hawaii tätig und Sebastian arbeitet 

als Aufnahmeleiter in Süddeutschland. Insofern sehe ich schon viele Parallelen. 

Scrooge hasst Weihnachten – wie feiern Sie den Heiligen Abend?  

Ganz traditionell und mit der Familie meines Bruders. Wir schlemmen, lesen 

Bücher und Gedichte vor und am ersten Weihnachtstag feiere ich hoffentlich 

mit meinen Kindern.

M I C H A E L  S C H A N Z E

„Jeden Tag ein wenig 
mehr ans Wir  

als ans Ich denken.“

„Plopp!“ hörten wir 1977 das erste Mal - seitdem war der Finger-Ba-

cken-Schnalzer von Michael Schanze Kult. Mit seinem Kinder-Quiz 

„1,2 oder 3“,  aber auch mit „Telefant“, „Flitterabend“ und „Kinder-

quatsch mit Michael“ prägte der Vater dreier Söhne als Showmaster 

und Moderator die 80er- und 90er-Jahre. Aktuell ist er als Komponist 

im Weihnachts-Musical „Eine Weihnachtsgeschichte – dem geizigen 

Scrooge geschieht das Weihnachtswunder“ in der „Komödie Winter-

huder Fährhaus“ zu bewundern. Mit ALSTERKIND plauderte er über 

seine Kindheit, Lebenskrisen, Kinder und Wünsche.

Name: Michael Schanze  Geburtstag: 15. Januar 1947  

Kinder: 3 (Florian und die Zwillinge Patrick und Sebastian)

Karriere: U.a. 1977-1985: „1, 2 oder 3“, 1985-1988: „Telefant“, 

1988-1995: „Flitterabend“, 1991-2003: „Kinderquatsch mit Michael“ Fo
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INTERVIEW






